
Flurputzete in Tannheim 
Weggeworfene Zigarettenschachteln, leere Flaschen und Bonbonpapiere machen kein gutes 
Bild in einem schönen Dorf und wilde Müllablagerungen in Wald und Flur belasten unsere 
Umwelt. 
Schon 1987 wurden deshalb die tätigen Umweltschutzaktionen im Landkreis Biberach ins 
Leben gerufen und werden seither in vielen Gemeinden des Kreises durchgeführt. Die Akti-
onen sollen auch als Aufforderung und Mahnung an die gesamte Bevölkerung verstanden 
werden, keinen Abfall in der Natur zurückzulassen. 
Nachdem der Aufruf im vergangenen Jahr in unserer Gemeinde nur wenige Bürger angespro-
chen hat, so hoffen die Initiatoren in diesem Jahr auf breitere Unterstützung. 
Zum Frühjahrsputz in und um unser Dorf Tannheim sind deshalb viele freiwillige Helferin-
nen und Helfer eingeladen. 

Treffpunkt ist  
am Samstag, dem 17. März um 13:00 Uhr 

auf dem Parkplatz vor dem Einkaufsmarkt nah & gut Fackler.  

Bitte einen Eimer und Handschuhe mitbringen. 
Wir gehen in mehreren Gruppen in etwa 1 - 2 Stunden die Strecken ab und sammeln den 
Müll auf, den leider immer noch viele achtlos wegwerfen. 
Danach erwarten uns die Frauen des Seniorenteams im Pfarrgemeindehaus zu Kaffee und 
Zopfbrot und einem gemütlichen Ausklang. 
Die Kinder der Grundschule und der Montessori-Schule beteiligen sich an einem Schultag 
an der Aktion. 

Allen Helferinnen, Helfern und Organisatoren sei im Voraus schon herzlich gedankt. 

Thomas Wonhas 
Bürgermeister 
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Lesen Sie gerne? �

Dann möchten wir Sie einladen zur 

 
 

Lesen Sie gerne?   

 
 Dann möchten wir Sie einladen zur 

 

 Bücher-Börse 
 

 am Sonntag, den 18. März von 13 – 16 Uhr 
 im Gemeindehaus St. Martin 

 
Bringen Sie Ihre gut erhaltenen Bücher mit 

oder kommen Sie einfach so zum Stöbern..., 
nehmen Sie neuen Lesestoff mit nach Hause 
(Romane, Krimis, Sachbücher, gerne auch 

Kinder- und Jugendbücher)

am Sonntag, den 18. März von 13 - 16 Uhr  
im Gemeindehaus St. Martin 
Bringen Sie Ihre gut erhaltenen Bücher mit oder kommen 
Sie einfach so zum Stöbern..., nehmen Sie neuen Lesestoff 
mit nach Hause (Romane, Krimis, Sachbücher, gerne auch 
Kinder- und Jugendbücher) 
Zur Stärkung gibt es Kaffee und Kuchen 
Wir freuen uns auf Sie  
Katholischer Frauenbund Tannheim

lädt ein

 

Samstag, den 17. März um 19.30 Uhr

 
Zur Deckung der Unkosten bitten wir um ein Eintrittsgeld von 5,- €. 

 
 

Johanna Langer, die Leiterin des Projektchores, ist Mitglied der Band 
 

Music 
 

GUINNESS 
 

Irish Stew 

* 

* 
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Frühjahrsreinigung  
der Straßen

Einsatz der Kehrmaschine 
Wie in den vergangenen Jahren werden wir auch dieses 
Jahr wieder eine Kehrmaschine im ganzen Ortsgebiet ein-
setzen, um die Straßen zu reinigen und vom Streumate-
rial zu befreien. 
Die Kehrmaschine ist, soweit es die Witterung zulässt, 
am Montag, 19. März und Dienstag, 20. März 2018, 
jeweils ab 07:00 Uhr im Einsatz. 
Die Straßenanlieger werden in diesem Zusammenhang 
auf die Reinigungspflicht der Gehwege hingewiesen. Es 
wird dringend gebeten, den Wintersplitt und sonstigen 
Schmutz vor Durchführung dieser Straßenreinigung vom 
Gehweg in die Kandel bzw. an den Straßenrand zu kehren, 
wo er dann durch die Kehrmaschine aufgenommen wird. 
Damit die Straßenreinigung auf der gesamten Fahr-
bahnfläche erfolgen kann, bitten wir die Anlieger, wäh-
rend dieser Zeit keine Fahrzeuge am Fahrbahnrand 
abzustellen. 
Um Beachtung wird gebeten. 
Bürgermeisteramt

Spielenachmittag
Spielen Sie gerne (z. B. Brettspiele u. a.)? 
Spielen hält jung, trainiert Gedächtnis und Konzentration, bringt 
uns zum Lachen, lässt die „grauen Zellen“ arbeiten, bringt Spaß ... 
Wenn Sie nicht spielen wollen, können Sie auch sehr gerne 
einfach so zum „Hoigata“ zu uns kommen. 

Wir laden Sie herzlich ein zum 
Spielenachmittag 

am Dienstag, den 20. März 2018, 14.00 Uhr 
im Kirchengemeindehaus.  

Kommen Sie vorbei und gönnen Sie sich ein paar gemütliche 
Stunden. Bringen Sie Freunde und Bekannte mit. Wir freuen 
uns auf Sie. 
Spiele stellen wir Ihnen zur Verfügung. Sie können aber auch 
gerne Ihr Lieblingsspiel mitbringen. 
Haben Sie Fragen oder wollen Sie unseren Fahrdienst in 
Anspruch nehmen? Rufen Sie uns an. Marlies Keßler (Telefon 
2116), Inge Villinger (Telefon 1016). 
Ihr Seniorenteam 

Vorschau:
Seniorennachmittag am Dienstag, 10. April 2018, 14.00 Uhr

A������� B���������������

Aus der Arbeit des Gemeinderats  
- öffentliche Sitzung vom 12.03.2018
1.	 Breitbandausbau durch den Landkreis Biberach
	 - �Herstellung eines Backbone-Netzes in der Gemeinde 

Tannheim
	 - Sachstandsbericht
	 - �Vereinbarung zur gemeinsamen Verlegung von Breit-

band-Infrastruktur 
	 Die Digitalisierung und der exponentiell zunehmende Daten-

verkehr werden sich in Zukunft erheblich auf unsere Lebens- 
und Arbeitswelt auswirken. Im privaten wie gewerblichen 
Bereich werden bald Downloadraten von mehreren 100 Mbit/s 

notwendig sein. Die Fachwelt geht in ihren Prognosen sogar 
mittelfristig von Bedarfen im Gigabit-Bereich aus. Breitband 
ist damit der Standortfaktor der Zukunft für alle Städte und 
Gemeinden. Damit die Gemeinden im Landkreis Biberach und 
somit der gesamte Landkreis in Zukunft als Wirtschafts- und 
Lebensraum attraktiv und wettbewerbsfähig bleiben, muss 
die digitale Infrastruktur geschaffen werden, die den Anfor-
derungen der Zukunft gerecht wird. Grundsätzlich wäre dies 
Aufgabe der Telekommunikationsunternehmen und damit der 
freien Wirtschaft. In ländlichen Gebieten versagt dieser Markt 
allerdings weitestgehend, da sich für die Unternehmen ein flä-
chendeckender Ausbau wirtschaftlich nicht rechnet. Um die 
Versorgung von Bevölkerung und Gewerbe zu gewährleis-
ten und damit zukunftsfähig zu bleiben, muss die öffentliche 
Hand in solchen Gebieten selbst tätig werden und die ent-
sprechende Infrastruktur herstellen. Vor diesem Hintergrund 
hat sich der Landkreis Biberach auf den Weg gemacht, die 
entsprechenden Voraussetzungen zu schaffen. Hierzu zäh-
len auch sogenannte Backbone-Netze, die im Landkreis die 
einzelnen Gemeinden und daher Raumschaften miteinander 
verbinden sollen. Hintergrund dieser Strategie ist es, dann 
zu gegebener Zeit größere Einheiten für die Ausschreibung 
bei der Suche eines Netzbetreibers zu erhalten. Das Back-
bone-Netz (überregionale Netze der Breitbandverkabelung) 
im Landkreis Biberach wird nach der Planung ca. 684 km 
Länge umfassen. Nach aktueller Kostenschätzung betragen 
die zu erwartenden Projektkosten kreisweit ca. 33 Mio. Euro 
netto. Die Gemeinden sollen dabei das Vorhaben des Land-
kreises Biberach mittragen, das Kreisbackbone auf Kosten 
des Landkreises Biberach herzustellen. Sie gestatten dem 
Landkreis, auf dem Gemeindegebiet zu bauen und/oder vor-
handene Infrastrukturen zu nutzen. Dies soll nun auch auf der 
Gemarkung Tannheim geschehen. Es ist geplant, zum einen 
in ein bereits verlegtes Leerrohr zwischen Tannheim und Rot 
an der Rot ein weiteres Glasfaserkabel einzuziehen bzw. auch 
die bereits verlegte Glasfaser zwischen den beiden Gemein-
den teilweise mit zu nutzen. Zum anderen schafft der Land-
kreis die Verbindung vom Einmündungsbereich Hauptstraße/
Eggmannstraße zum zukünftigen Breitbandserver beim Rat-
haus (sogenannter POP). Der Landkreis beabsichtigt, die ent-
sprechenden Kosten entweder durch eine Einmalpacht voll 
auszugleichen oder über einen längeren Zeitraum mit ent-
sprechende Pachtraten abzugelten. Jedenfalls entstehen der 
Gemeinde Tannheim nach Aussagen der beiden Vertreter des 
Landratsamts Biberach, Frau Ludy-Wagner und Herrn Stor-
rer, keine finanziellen Nachteile. Der Gemeinderat beschloss 
sodann einstimmig, dem Kreisprojekt auf der Gemarkung 
zuzustimmen. Sofern sich zu diesem Punkt Neuigkeiten von 
Relevanz ergeben, wird die Verwaltung wieder berichten.

2.	 Weiterer Breitbandausbau in der Gemeinde Tannheim
	 - Anschluss des Teilorts Egelsee in der 2. Ausbaustufe
	 - Bekanntgabe Umfrageergebnis
	 - �Vorstellung Ausbaukonzeption mit Auswahl Ausbau-

variante
	 - Förderung
	 - Weitere Vorgehensweise
	 Der Gemeinderat hatte in der Sitzung vom 11.09.2017 die 

Reihenfolge für die Ausbaustufe 2 festgelegt. Das Ingenieur-
büro GEO DATA GmbH wurde mit den weiteren Planungen 
(zunächst für den Teilort Egelsee und dem Gewerbegebiet/
östliche Bahnhofstraße) und der Bearbeitung des Zuschuss
antrags beauftragt. 

	 Für Egelsee lagen bei der Vorstellung der Ausbaukonzep-
tion vom Juli 2017 zwei Ausbauvarianten (FTTB bis in das 
Haus oder FTTC bis zum Kabelverzweiger) vor. Die genaue 
Anschlussmöglichkeit am Glasfaserkabel entlang des Iller-
kanals war noch lange offen. In der Besprechung vom 
05.12.2017 mit dem Netzbetreiber NetComBW und GEO 
DATA konnte geklärt werden, dass Egelsee an einem noch 
zu errichtenden Schacht entlang der Landesstraße 300 (Feld-
weg vor Gemeindegrenze zu Kirchdorf-Oberopfingen) ange-
schlossen werden kann. Die Besprechungsteilnehmer waren 



4	 Donnerstag, 15. März 2018� Tannheimer Mitteilungen

sich aufgrund der markant hohen Ausbaukosten einig, dass 
eine Interessensabfrage bei den Eigentümern von Egelsee 
zunächst erfolgen sollte, welche im Januar vom Bürgermeis-
ter durchgeführt wurde.  

	 Von den 55 angeschriebenen Eigentümern haben 11 (20%) 
keine Rückantwort gegeben. Kein Interesse zeigten 15 Eigen-
tümer (27 %).

	 Von den 29 (53 %) am Leerrohranschluss Interessierten gaben 
jedoch einige an, zwar das Leerrohr verlegen zu lassen, einen 
tatsächlichen Glasfaseranschluss mit anschließendem Ver-
trag jedoch auf absehbare Zeit nicht zu wollen. Doch gerade 
dies ist für die kommunale Finanzierung (Pachtrückflüsse) 
von Bedeutung.

	 Am größten war das Interesse im Bereich zwischen der Opfin-
ger Straße in Richtung Tannheim; wenig Interesse zeigten die 
Eigentümer im Abschnitt von der Autobahn bis zur Iller.

	 Die Kosten stellen sich nun nach den Ausbauvarianten wie 
folgt dar:

	 Kostenvergleich	 FTTB	 FTTC 
	 Gesamtkosten	 547.000 €	 157.000 €
	 Eigenanteil der Gemeinde	 314.000 €	 111.000 €
	 Aufgrund des nach Osten abnehmenden Anschlussinteres-

ses und der großen Kostenunterschiede wurde im Gemein-
derat einstimmig beschlossen, die Ausbauvariante FTTC zu 
wählen.

	 Die künftige Versorgungssituation war in der Sitzung einem 
Lageplan zu entnehmen. Westlich des Illerkanals sind dann 
zwischen 40-50 Mbit/s zu erzielen. Im Bereich zwischen Iller-
kanal und Autobahn wären dann immerhin noch zwischen 
40 Mbit/s (nahe Kanal) und 10 Mbit/s an der A7 festzustel-
len. Nahe der Iller steigen die Versorgungsraten von nun 1-2 
Mbit/s auf immerhin noch 6-8 Mbit/s.

	 Bei der vorgeschlagenen Ausbauvariante FTTC wird im Ein-
mündungsbereich Opfinger Straße - Memminger Straße ein 
Schacht gesetzt, an dem bei späterem Bedarf Richtung Osten 
die FTTB-Erschließung erfolgen kann. Entlang der Ausbau-
trasse in Richtung Tannheim werden die FTTB-Leerrohre 
gleich mitverlegt. Dies ist sogar eine Fördervoraussetzung. 

	 Für Egelsee liegt noch bis Juni 2019 eine gültige Markterkun-
dung vor. Die bereits beauftragte Förderantragstellung soll 
zusammen mit dem Projekt Gewerbegebiet - östliche Bahn-
hofstraße (nachfolgender Punkt) erfolgen. 

	 Parallel zur Förderantragstellung sind die weiteren Leistungs-
phasen (Ausführungs- und Detailplanung, Vergabe, Bauauf-
sicht, Vermessung usw.) zu vergeben. Daher wurde ebenfalls 
einstimmig beschlossen, beim Ingenieurbüro AGP, Bad Wald-
see, ein entsprechendes Honorarangebot einzuholen. 

	 Es ist vorgesehen, voraussichtlich in 2019 die FTTC-Verka-
belung an den Kabelverzweiger anzubinden, sofern insbe-
sondere die Förderung in entsprechender Höhe seitens des 
Landes ausgesprochen wird.

3.	 Weiterer Breitbandausbau in der Gemeinde Tannheim
	 - �Anschluss des Gewerbegebiets sowie östliche Bahn-

hofstraße
	 - Vorstellung Ausbaukonzeption 
	 - Förderung
	 - Weitere Vorgehensweise
	 Gerade im Gewerbebereich sind gute Breitbandversorgungen 

in Zukunft äußerst wichtig. So hat der Gemeinderat bereits 
entschieden, diesen Bereich als nächstes entsprechend mit 
FTTB-Technik auszubauen. 

	 Herr Ludwig, Ingenieurbüro GEO DATA GmbH, stellte die Aus-
baukonzeption in der Sitzung kurz vor, welche vom Gemein-
derat einstimmig gebilligt wurde. Die Grobkostenschätzung 
ergibt danach Gesamtkosten von brutto 417.000 €. Der 
Eigenanteil der Kommune wird auf 278.000 € geschätzt. Die 
Verbindungsstrecke von der Grenze der öffentlichen Straße (i. 
d. R. Straßenrand) bis zum Gebäude hat dabei der Anschluss-
nehmer selbst zu bezahlen. Das Ingenieurbüro GEO DATA 
GmbH wurde vom Gemeinderat einstimmig beauftragt, den 
Förderantrag zeitnah einzureichen.

	 Abgeklärt werden muss noch, ob eine Markterkundung erfor-
derlich ist. Für den Hauptort läuft diese zum Juli 2018 aus. Wie 
auch im Falle des Projekts Egelsee gilt, dass auch die erfor-
derlichen Leistungsphasen zu vergeben sind. Daher wurde 
ebenfalls einstimmig beschlossen, beim Ingenieurbüro AGP, 
Bad Waldsee, ein entsprechendes Honorarangebot einzuho-
len. Die Verwaltung wird zu gegebener Zeit wieder berichten.

4.	 Errichtung der öffentlich-rechtlichen Anstalt ITEOS durch 
Beitritt der Zweckverbände KDRS, KIRU und KIVBF 
zur Datenzentrale Baden-Württemberg und Vereini-
gung der Zweckverbände KDRS, KIRU und KIVBF zum 
Gesamtzweckverband 4IT mit Wirkung zum 01.07.2018

	 Am 07. Mai 2018 wird auf der Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes Kommunale Informationsverarbeitung Reut-
lingen-Ulm (KIRU) über die Umstrukturierung des Datenverar-
beitungsverbunds Baden-Württemberg und über die Fusion 
mit den Zweckverbänden für kommunale Datenverarbeitung 
KIVBF und KDRS Beschluss gefasst. Aufgrund der Tragweite 
der zu treffenden Entscheidung wird die Zustimmung zur 
Fusion vom Zweckverband nicht zwangsläufig als Geschäft 
der laufenden Verwaltung eingestuft, so dass vom Gemein-
derat ein Mandat für die Zustimmung auf der Verbandsver-
sammlung eingeholt werden soll. Gleichwohl ist die Gemeinde 
Tannheim auf die Dienstleistungen von KIRU bzw. dessen 
Nachfolgerorganisation angewiesen, z.B. von Programmen 
für das Einwohnerwesen und das Passamt.

	 Der Gemeinderat der Gemeinde Tannheim nahm den Sach-
verhalt zur Kenntnis und stimmte dem Beitritt des Zweckver-
bands KIRU zur Datenzentrale Baden-Württemberg und der 
Vereinigung mit den Zweckverbänden KDRS und KIVBF zum 
Gesamtverband 4IT aus formellen Gründen zu.

5.	 Vorkaufsrecht nach Baugesetzbuch
	 Der Gemeinde steht in bestimmten Fällen beim Verkauf von 

unbebauten Grundstücken ein Vorkaufsrecht nach Bauge-
setzbuch zu. Ein solches war nun bei einem Vertragsfall zu 
behandeln, das der Gemeinderat jedoch beschlussmäßig 
nicht wahrnahm.

6.	 Bekanntgaben und Anfragen
	 Von der Verwaltung wurde u.a. bekannt gegeben:
	 -	� Voraussichtlich nächste Sitzungstermine am 16.04.2018 

und 07.05.2018;
	 -	� Ersatzbeschaffung eines Servers für das Rathaus auf 

Grund veralteter Hard- und Software; wegen drohender 
Datenverluste wurde seitens der Fachfirma dringendst 
empfohlen, für den rd. 7 Jahre alten Server schnellstens 
eine Ersatzbeschaffung vorzunehmen. Der Gemeinderat 
hat sodann einstimmig beschlossen, bei der Fa. All for IT 
GmbH, Bad Saulgau, einen Server nebst Sicherungsmo-
dul in Höhe von insgesamt rd. 22.000 € brutto incl. 38 % 
Sonderrabatt zu erwerben;

	 -	� Zustimmung der Gemeinde Rot an der Rot zum Beitritt 
des Standesamts Tannheim; der Vorgang wurde zwischen-
zeitlich an das Kommunalamt zur Genehmigung weiter-
geleitet; 

	 -	� Antrag der Montessori-Schule auf Nutzung des Rathaus-
platzes für das Schulfest in Verbindung mit der 10-Jah-
res-Feier am 13.07.2018, dem zugestimmt wurde; 

	 -	� Verwaltungsrechtssache Horst Straßer gegen Gemeinde 
Tannheim wegen Unwirksamkeit des Bebauungsplans „An 
der Ulmer Straße“; 

			�  Für den Bebauungsplan wurde am 24.07.2014 die Rechts-
kraft ortsüblich durch die Gemeinde bekannt gemacht. 
Mit dem am 14.04.2015 beim Verwaltungsgerichtshof 
Baden-Württemberg eingegangenen Schriftsatz wurde 
Normenkontrollklage gegen den Bebauungsplan als Sat-
zung gestellt. Nach nun fast drei Jahren Verfahrensdauer 
und umfangreichem Schriftverkehr wurde durch die Rück-
nahme des Klageantrags durch den Landwirt das Ver-
fahren nun einen Tag vor der Gerichtsverhandlung beim 
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Zu Top 2 FTTC‐Ausbau Egelsee 

 

 

Zu Top 3 FTTB‐Ausbau Gewerbegebiet‐östliche Bahnhofstraße 
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Verwaltungsgerichtshof abgeschlossen. Beim nichtöf-
fentlichen Vortermin im September 2017 maß der Verwal-
tungsgerichtshof dabei den materiellen Einwendungen 
des Antragsstellers wenig Erfolgsaussichten zu. Form-
fehler oder materielle Fehler konnte das Gericht deshalb 
nicht feststellen. Der von der Gemeinde Tannheim erlas-
sene Bebauungsplan ist also rechtlich nicht zu beanstan-
den. Die Kosten des Verfahrens wird der Kläger tragen; 
dies wird der Verwaltungsgerichtshof jedoch noch sepa-
rat festzustellen haben.

 -  Erneuter Verkehrsunfall an der Kreuzung Eggmannstra-
ße-Leutkircher Straße 

    Nach einer sehr ausführlichen Verkehrsschau im Novem-
ber 2014 wurden im Einmündungsbereich Eggmannstraße 
zusätzliche Schilder aufgestellt. So weisen u.a. drei Schil-
der „Vorfahrt gewähren“ auf die Kreuzung hin. Nach dem 
Unfall war im Internet zu lesen: „Bereits in der Vergangen-
heit kam es an dieser Kreuzung zu zahlreichen schweren 
Unfällen, auch mit Toten. Gespannt kann man nun sein, 
ob hier die Verantwortlichen nun endlich handeln und 
den Unfallschwerpunkt entschärfen.“ Der Vorsitzende 
hat den Bericht mit der Bitte um eine erneute Verkehrs-
schau an das Landratsamt und das Regierungspräsidium 
(RP) gesandt. Das RP Tübingen wird den Bereich in die 
nächste Verkehrsschau mit aufnehmen. 

 Aus der Mitte des Gemeinderats wurde bemerkt bzw. gefragt:
 -  Mutmaßliche Probleme der Bevölkerung mit den Park-

regeln auf dem Rathausvorplatz: In einer sogenann-
ten Spielstraße darf nur in ausgewiesenen Parkplätzen 
geparkt werden. Es wird daher nochmals gebeten, die 
öffentlichen Parkplätze hinter dem Rathaus oder an der 
Zeppelinstraße/Hindenburgstraße zu benutzen. Die bei-
den ausgewiesenen Parkplätze auf dem Rathausvorplatz 
sind Behindertenparkplätze und dürfen nur von Verkehrs-
teilnehmer mit Schwerbehindertenausweis genutzt wer-
den. Außerhalb von ausgewiesenen Parkplätzen darf nicht 
geparkt werden. 

Sehr geehrte Autoren,

aufgrund der Osterfeiertage werden folgende 
Redaktionsschlüsse vorgezogen:

Veröffentlichung 28.03.2018
Redaktionsschluss 23.03.2018, 12.00 Uhr

Wir bitten um Beachtung 
und wünschen schöne Osterfeiertage,
Der Verlag

Vorgezogener
Redaktionsschluss

Ausfall der Straßenbeleuchtung in Tannheim und 
Egelsee 
Aufgrund von Kabelschäden im Erdreich sind die Straßenlam-
pen im Teilort Egelsee und in einigen Straßen in Tannheim schon 
eine geraume Zeit außer Betrieb. Wegen  der kalten Witterung 
in den vergangenen Wochen sowie derzeitigem krankheitsmä-
ßigem Ausfall von Mitarbeitern bei der beauftragten Elektrofirma 
konnten die Schäden bisher weder geortet noch behoben wer-
den. Voraussichtlich in der nächsten Woche wird die Elektro-
firma mit der Schadensortung/-behebung beginnen. 

Verkehrsbeschränkungen im Hauptort wegen 
Kabelnetzarbeitens 
In den nächsten Wochen wird die Firma Hecht OHG, Isny (0170 
2419408) im Auftrag der Deutschen Telekom Kabelnetzarbeiten 
durchführen. 
Betroffen sind die Bereiche 
• Leutkircher Straße 
• Alemannenstraße (östlich) 
• Zeppelinstraße (nahe Rathausplatz) 
• Arlacher Straße (von Kreuzung Ulmer Straße bis Einmündung 

Illertalring) 
• Eggmannstraße (ab Einmündung Hindenburgstraße bis Kreu-

zung Leutkircher Straße) 
Mit Behinderungen ist zu rechnen. 
Um Beachtung wird gebeten. 
 
Schöffenwahl 2018 
Im Jahr 2018 finden in Baden-Württemberg die Wahlen der Schöf-
finnen und Schöffen für die Schöffenamtsperiode 2019 bis 2023 
statt. Die schöffenrichterliche Tätigkeit ist eine verantwortungs-
volle und besonders bedeutsame ehrenamtliche Tätigkeit in unse-
rer Gesellschaft. Schöffinnen und Schöffen haben im Rahmen 
dieser Tätigkeit die Möglichkeit, ihre Wertungen, ihre Lebens- und 
Berufserfahrung in die Entscheidungen der Gerichte einzubringen. 
Damit garantieren sie eine Recht-sprechung, die lebensnah und 
allgemeinverständlich ist und stärken das Vertrauen in die Jus-
tiz. Schöffinnen und Schöffen sind an den Schöffengerichten der 
Amtsgerichte, sowie an den Kleinen und den Großen Strafkam-
mern der Landgerichte tätig. Sie entscheiden gemeinsam mit den 
Berufsrichterinnen und Berufsrichtern über Schuld- und Straffra-
gen bei allen schwerwiegenden, umfangreichen und bedeutsamen 
Anklagevorwürfen. In der Regel sind zwölf Sitzungstage pro Jahr 
für die Schöffinnen und Schöffen vorgesehen, wobei aber nicht 
ausgeschlossen werden kann, dass es insbesondere in umfang-
reichen Strafverfahren erforderlich wird, häufiger an Sitzungsta-
gen teilzunehmen. 
Wer das Schöffenamt ausüben will, muss sich rechtzeitig bei 
seiner Wohnort-Gemeinde bewerben. Melden können sich deut-
sche Bürgerinnen und Bürger, die am 1. Januar 2019 das 25. 
Lebensjahr vollendet haben und nicht älter als 69 Jahre sind. 
Personen, die z.B. aus gesundheitlichen Gründen für das Amt 
nicht geeignet sind, die deutsche Sprache nicht ausreichend 
beherrschen oder in Vermögensverfall geraten sind, sollen nicht 
zum Schöffenamt berufen werden. Ausgeschlossen sind außer-
dem Personen, denen ein Gericht die Fähigkeit zur Bekleidung 
öffentlicher Ämter aberkannt hat oder die wegen einer vorsätz-
lichen Tat zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monaten 
verurteilt worden sind. 
Die Gemeinde erstellt aus dem Kreis der Bewerberinnen und 
Bewerber eine Vorschlagsliste, die in der Folge dem Amtsgericht 
übersandt wird. Dort wird dann im Spätsommer 2018 die eigent-
liche Schöffenwahl durchgeführt. 
Interessierte Personen werden deshalb gebeten, sich bis 
zum 27.04.2018 bei der Gemeindeverwaltung Tannheim, 
Herrn Blanz, Tel. 08395/922-13 zu melden. Bei weiteren 
Fragen stehen wir Ihnen dabei selbstverständlich gerne 
zur Verfügung.  
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Das Fundamt informiert �
Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abge-
geben: 
•	 Herrencrossrad 
Weitere Informationen erhalten Sie während der üblichen Öff-
nungszeiten in Ihrem Rathaus, Zimmer 6, Tel. 922-16. 

Die gute Tat 
Zu verschenken! 
Sofa, 2-sitz., 1,50 m lang, Fb. ocker, in gutem Zustand. � Tel. 2814 

F���������� F�������� T�������

Feuerwehrprobe 
Am Montag, den 19. März 2018, findet um 20:00 Uhr eine 
Gesamtprobe statt. 
Ich bitte um Beachtung!! 
Der Kommandant 

DRK O��������� 
R�� �� ��� R�� / T�������

Altkleidersammlung 
Der DRK-Ortsverein Rot an der Rot/Tannheim sagt 
Danke!!!  für die zahlreichen Kleiderspenden am 
letzten Samstag. 

Wer die Sammlung verpasst hat und uns seine Altkleider 
zukommen lassen möchte, ist das kein Problem, in Tann-
heim in der Mühlbergstraße 24  ist eine Abgabestelle, an 
der man das ganze Jahr Altkleider bringen kann

Erste-Hilfe-Kurs 
Die DRK Bereitschaft Rot an der Rot freut sich nun endlich 
wieder einen Erste-Hilfe-Kurs (kein BG Kurs) für SIE anbie-
ten zu können. 
Der Kurs findet am 24.03.2018 ab 08.00 Uhr (Ende ca.16.00 
Uhr) im DRK Heim in Erolzheim statt, da unsere Räumlichkei-
ten leider zu klein sind. 
Anmeldung zu dem Erste-Hilfe-Kurs beim DRK Kreisverband 
Biberach, Ute Krause, 07351 1570-15.

VHS Illertal
Tel.: 07354-934 661, Fax: 9318-34, E-mail: vhs.Illertal@t-online.de
Geschäftszeiten: Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, 
Montag und Donnerstagnachmittag von 15 – 17 Uhr, mittwochs
geschlossen. Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch
auf den AB, schriftlich per Post, Fax oder Email an uns senden.
Über unsere Homepage können Sie sich zu jeder Zeit ganz einfach
anmelden.

Es sind noch Plätze frei! 
Donnerstag, 15.03.2018 
Fingerfood – neue Rezepte - mit dem Thermomix  (Monika 
Diepolder-Manthei), 1 Abend, 18 – 22 Uhr, 19 Euro, Grundschule 
Tannheim, Schulküche, OG, 3. Eingang 
Make-up für die Frau  (Jenny Lober), 1 Termin, 18 – 20:30 Uhr, 
14 Euro, Frisuren-Stadel Kirchdor 
Samstag, 17.03.2018 
Kunterbunte Tortenwelt für alle Backfreunde  (Luzia Bailer), 1 
Termin, 13 – 17 Uhr, 21 Euro + Lebensmittelkosten, Grundschule 
Tannheim, Schulküche, OG, 3. Eingang, bringen Sie einen Tor-
tenbehälter mit! 
Sonntag, 18.03.2018 
Menschen und Portraits fotografieren (Karl Wobig), 1 Termin, 9 
– 17 Uhr, 42 Euro, Schule Dettingen, Schulstrasse Eingang Büche-
rei, 1. OG EDV Raum 

Mittwoch, 21.03.2018 
Willenskraft – Durchhaltevermögen –Selbststeuerung stär-
ken  (Iris Espenlaub), 1 Abend, 18:30 – 21:30 Uhr, 14 Euro, Rat-
haus Erolzheim, 1. OG kleiner Sitzungssaal 
Donnerstag, 22.03.2018 
Kunsthalle Weishaupt – Führung - Best of 10 Jahre,  1 Abend, 
18 – 20 Uhr, 8 Euro, Infos im Büro der vhs 

Neuer Zusatzkurs: 
Hatha – Yoga für Anfänger am Vormittag (Irene Schrunner) 
Schnuppern Sie rein in die Hatha-Yoga-Stunden am Vormit-
tag. Durch das Hatha Yoga verbessern Sie Ihre Beweglichkeit, 
Ihre Konzentration und finden wieder mehr Ruhe im Alltag. 
6 Vormittage ab Mittwoch, den 11. April 2018, 9 – 10.30 Uhr, 
Dorfhaus Kirchberg, Josefsaal

Neuer Termin: Ganztagesseminar 
Backseminar Fa. Häussler, Heiligkreuztal – Neu! – Rund um 
das leckere Kleingebäck 
Montag, 9.04.2018, Abfahrt 8.45 Uhr am Rathaus Erolzheim 
– Ankunft in Erolzheim ca. 17.30 Uhr, 66 Euro 
Seminargebühr mit Fahrt und Verpflegung. Anmeldeschluss: 
Freitag, 16. März 2018! Zustieg auch in Ochsenhausen Bus-
haltestelle Grieser, möglich! 

Faszination Aquarellmalen (Manfred Liebhardt) 
Nach seiner Ausstellung im Rathaus in Kirchdorf im Sommer 
2017 bietet der Bopfinger Künstler Manfred Liebhardt ein Aqua-
rellseminar bei uns an. Im Kurs werden gezielt Kenntnisse über 
den Aufbau eines Aquarells aber auch über Farben und Mate-
rial weitergegeben. Der Schwerpunkt dieses Seminars wird das 
Thema „Florales und Landschaft“ sein. Der Dozent ist durch 
seine 20-jährige Erfahrung in der Lage, mit seinem Wissen gezielt 
auf alle Fragen und Probleme der Aquarelltechnik, Antwort zu 
geben bzw. zu zeigen. Es gibt eine kleine Mittagspause. 
Samstag, 17.03.2018, 9 – 17 Uhr,75 Euro, Schule Kirchdorf, 
neues Gebäude, Werkraum UG

Obstbaumschnittkurs für Jungbäume (Hans-Peter Hannak) 
Obstbaumschnittkurs für Hobbygärtner, die das Schneiden von 
Obstbäumen erlernen möchten. Das Ziel dieses Obstbaum-
schnittkurses ist die Vermittlung von Grundwissen über den 
Obstbaumschnitt an Jungbäumen. Die Kursteilnehmer/Innen 
lernen, wie man Bäume so erzieht, dass sie über einen har-
monischen Kronenaufbau verfügen. Der Obstbaumschnittkurs 
vermittelt sowohl theoretisches Wissen als auch die praktische 
Veranschaulichung am Baum. Themen: Wachstumsstadien und 
Baumformen, Obstbaumkronen ohne Schnitt, Wachstums-
gesetze, optimale Schnittzeitpunkte, Erziehung und Schnitt, 
Schnittregeln und das richtige Werkzeug für den Obstbaum-
schnitt. Theorie am Freitagabend, Praxis am Samstagfrüh. Der 
Praxisteil findet auf der Streuobstwiese in Kirchberg, Erolzheimer 
Straße statt. Freitag, 16.03.2018, 18:30 – 19:30 Uhr + Samstag, 
17.03., 10 – 12 Uhr, 14 Euro, Dorfhaus in Kirchberg

D�� L���������� ����������

Vortrag „Gemüse im Garten erfolgreich anbauen“ 
In Zeiten verunsicherter Verbraucher, Obst und Gemüse regional, 
gesund und mit möglichst wenig oder gar keinen Pestiziden zu 
beziehen, steigt die Anzahl derer, die sich doch wieder einen eige-
nen Gemüsegarten zulegen wollen. Werner Kost, Gemüsebauspe-
zialist, gibt am Dienstag, 20. März 2018, in seinem Vortrag eine 
Einführung in den erfolgreichen Anbau von Gemüse. Beginn ist um 
19 Uhr im Landwirtschaftsamt Biberach, Bergerhauser Straße 36. 
Der Anbau von Gemüse im Garten erfolgt auf kleinen oder grö-
ßeren Flächen vom Frühjahr bis zum Herbst für eine Ernte von 
stets frischen Produkten und als Vorrat für die Wintermonate. Eine 
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erfolgreiche Ernte wird von mehreren Faktoren bestimmt. Dieses 
sind Fruchtfolge, Sortenwahl, Anbautechnik, Pflanzenernährung 
und dem Schutz der Pflanzen vor Krankheiten und Schädlin-
gen. Das Ziel ist, dass die verschiedenen Maßnahmen ineinan-
der greifen und so das Wachstum und die Widerstandsfähigkeit 
der Pflanzen stärken. Die Vortragsgebühr beträgt 18 Euro. Ver-
bindliche Anmeldungen sind möglich unter der Telefonnummer 
07351 52-6702, per Fax an 07351 52-50413 oder per E-Mail an 
landwirschaftsamt@biberach.de. Anmeldeformular unter www.
ogab.info. Anmeldeschluss ist der 19. März 2018. 

Vortrag „Einführung in die Permakultur“ 
Der Begriff „Permakultur“ ist als eine alternative Form des Gärt-
nerns und als Lebensweise nach dem „Peak-Oil“ in aller Munde. 
Jochen Koller vom „Förderverein für nachhaltiges Wirtschaften 
Allgäu“ gibt am Dienstag, 20. März 2018, in seinem Vortrag eine 
Einführung in die Permakulturprinzipien. Beginn ist um 19 Uhr im 
Landwirtschaftsamt Biberach, Bergerhauser Straße 36. 
Die vergangenen Finanzkrisen, aktuelle Lebensmittelskandale 
und steigende Ölpreise verdeutlichen, wie wichtig regionale und 
nachhaltige Versorgungsstrukturen sind. Welche Möglichkeiten 
die Permakultur aufzeigt, mit diesen Herausforderungen umzu-
gehen, wird Teil des Vortrags sein. Anhand von Beispielen wer-
den die Methoden und Prinzipien der Permakultur verdeutlicht 
und darauf eingegangen, wie ein ausgeglichenes Leben mit sich 
und der Umwelt möglich ist. 
Die Vortragsgebühr beträgt 23 Euro. Verbindliche Anmeldung ist 
möglich unter der Telefonnummer 07351 52-6702, per Fax an 
07351 52-50413 oder per E-Mail an landwirschaftsamt@biber-
ach.de. Anmeldeformular unter www.ogab.info. Anmeldeschluss 
ist der 19. März. 

Infotag Hauswirtschaft 2018 
Unter dem Motto „Hauswirtschaft öffnet Türen – Menschen, 
Emotionen, Motivation, Management, Tradition“ laden die Stu-
dierenden der Fachschule für Landwirtschaft – Fachrichtung 
Hauswirtschaft am Mittwoch, 21. März 2018, von 14 bis 18 Uhr 
zum Infotag Hauswirtschaft ein. 
Die Veranstaltung findet in den Räumen der Fachschule im Land-
wirtschaftsamt, Bergerhauser Str. 36 in Biberach statt. Die Studie-
renden und Lehrkräfte informieren über den schulischen Ablauf 
sowie die Inhalte des Unterrichts auf dem Weg zum Meister bzw. 
zur Meisterin der Hauswirtschaft. Die angehenden Meisterinnen 
und Meister stellen ihre durchgeführten Projekte vor und geben 
praktische Vorführungen zu verschiedenen Themen. 
Alle am Thema Hauswirtschaft interessierten sind herzlich ein-
geladen. 

Fortbildungsveranstaltung zur Sachkunde  
im Pflanzenschutz 
Aufgrund des neuen Pflanzenschutzgesetzes und der Sach-
kundeverordnung besteht für Fachwarte, Gärtner, Gartencen-
ter-, Gemeinde- und Bauhofmitarbeiter, die Pflanzenschutzmittel 
anwenden sowie für alle Verkäufer, die diese vertreiben, eine Wei-
terbildungspflicht im Pflanzenschutz. Die Fortbildungsmaßnahme 
muss einen zeitlichen Umfang von vier Stunden umfassen. Ohne 
den Nachweis des Besuches solcher Fortbildungsveranstaltun-
gen kann die vorhandene Sachkunde ungültig werden. 
Die Obst- und Gartenbauakademie Biberach führt mit dem Pflan-
zenschutzexperte Adalbert Griegel am Freitag, 23. März 2018, von 
9 bis 13 Uhr im TG-Vereinsheim Biberach in der Adenauerallee 11 
eine solche anerkannte Fortbildungsmaßnahme durch. Zusätzlich 
werden aktuelle, tierische sowie pflanzliche Schaderreger vorge-
stellt und Probleme im Düngebereich erörtert. Für die Teilnahme 
und Ausstellung der Besuchsbescheinigung sind 45 Euro zu ent-
richten. Der Personalausweis ist zur Veranstaltung mitzubringen. 
Anmeldung sind möglich beim Landwirtschaftsamt Biberach unter 
der Telefonnummer 07351 52-6702, per Fax an 07351 52-50413 
oder per E-Mail an landwirtschaftsamt@biberach.de. 

S���������������

Abt-Hermann-Vogler-Schule Rot an der Rot
Anmeldung für die Klasse 5 
Die Anmeldung für die Klasse 5 im nächsten Schuljahr kann am 
Mittwoch, 21.03.2018 von 14:00 - 16:00 Uhr und am 
Donnerstag, 22.03.2018 von 08:00 - 11:30 Uhr 
im Sekretariat der Abt-Hermann-Vogler-Schule Rot an der Rot 
vorgenommen werden. 
Sollte eine Anmeldung an diesen beiden Terminen für Sie nicht 
möglich sein, können Sie gerne telefonisch unter Telefon 08395 
921-0 einen separaten Termin vereinbaren. 
Legen Sie zur Anmeldung bitte Blatt 4, 5 und 7 der Grundschu-
lempfehlung vor. 
Abt-Hermann-Vogler-Schule, Grund- und Werkrealschule 
Abt-Hermann-Vogler-Straße 10, 88430 Rot an der Rot 
Telefon 08395 921-0 
sekretariat@ahvs-rot.de, www.ahvs-rot.de 

Anmeldung für die Klasse 5 für das Schuljahr 2018/19 
Liebe Eltern, 
die Anmeldung für die Klasse 5 der Gemeinschaftsschule für die 
Schüler aus Tannheim findet am 
Mittwoch, 21.03.2018 
vormittags von 8.00 bis 12.00 Uhr, 
nachmittags von 13.00 bis 16.00 Uhr und 
Donnerstag, 22.03.2018 
vormittags von 8.00 bis 12.00 Uhr, 
nachmittags von 15.00 bis 18.00 Uhr 
im Sekretariat (Verwaltungsbau) der Michael-von-Jung-Schule statt. 
Wir bitten alle Eltern, deren Kinder unsere Gemeinschaftsschule 
besuchen möchten, diese Anmeldetermine wahrzunehmen. 
Legen Sie zur Anmeldung bitte die Blätter 4, 5 und 7 der 
Grundschulempfehlung vor.
Bei Verhinderung bitten wir um telefonische Benachrichtigung (Tel.: 
07354/93270) oder Mail an michael-von-jung-schule@t-online.de. 
Schulleitung und Kollegium Michael-von-Jung-Schule 
Kirchdorf an der Iller 

Weiterführenden Schulen  
der Raumschaft Ochsenhausen 
Anmeldung für die Klassestufe 5 an den weiterführenden 
Schulen der Raumschaft Ochsenhausen 
Kinder der 4. Grundschulklassen können am Mittwoch, dem 
21.03.2018 und am Donnerstag, dem 22.03.2018 in der Zeit von 
8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr in den Schul-
sekretariaten des Gymnasiums, der Realschule und der Gemein-
schaftsschule Ochsenhausen-Reinstetten angemeldet werden. 
Die Schulen bitten um Beachtung folgender Hinweise: 
Bei der Anmeldung sind die der Grundschulempfehlung beigefüg-
ten Blätter 4, 5 und 7 den Schulsekretariaten vorzulegen. 
Eltern künftiger Busfahrschüler können die Formulare zur Busbe-
förderung bei der Schulanmeldung direkt an der aufnehmenden 
Schule ausfüllen. Im Gegensatz zu den Vorjahren ist eine Online-
anmeldung derzeit nicht möglich. Die Schulen bitten darum, die 
zur Anmeldung notwendigen Kontodaten ebenfalls mitzubringen. 

Matthias-Erzberger-Schule Biberach 
Infoveranstaltung für den Bachelor of Arts 
Sozialpädagogik & Management für staatl. anerkannte Erzieher/-in, 
Heilerziehungspfleger/-in in 2 Jahren 
an der Matthias-Erzberger-Schule Biberach 
am Donnerstag, 22.03.2018 um 18:00 Uhr  im Kreisberufsschul-
zentrum Biberach in Raum 125. 
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katholisch

Homepage: se-rot-iller.drs.de

 

Kirchliche Nachrichten 

 
 

Das Pastoralteam 
der Seelsorgeeinheit Rot-Iler
Pfarradministrator Dekan Sigmund Schänzle
Pfarrvikar Pater Albert Kannaen: Tel. 08395 / 93109
Pfarrvikar Gordon Asare: Tel. 08395 / 93699-11
e-mail: gordon.asare@drs.de
Pastoralreferentin H. Weiß: Tel. 08395 / 93699-12
e-mail: Hildegard.Weiss@drs.de
Pfarrer i.R. Günter Hütter: Tel. 08395 / 9369181

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit)
Pfarrbüro: I. Schmidberger
Tel. 08395 / 93699-0,  Fax 08395 / 93699-20
e-mail: StVerena.RotadRot@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 08.00 – 12.30 Uhr
 Donnerstag 14.00 – 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrbüro: F. Hecker
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834
e-mail: pfarramt_tannheim@t-online.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim
Pfarrbüro: M. Denz u. I. Maier
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100
e-mail: willebold@t-online.de
Öffnungszeiten: Montag u. Donnerstag
 14.30 Uhr - 16.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: H. Föhr
Tel. u. Fax 07568 / 241
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 09.00 – 10.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: A. Schäle
Tel. 08395 / 2394, Fax 08395 / 934898
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 18.00 – 19.30 Uhr

Beerdigungsbereitschaft und Ansprechpartner in dringen-
den seelsorgerlichen Angelegenheiten 
18. - 24. März 2018 Pater Albert Kannaen 
   Tel. 08395 - 93109

5. Fastensonntag 
„Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und stirbt, bleibt es 
allein; wenn es aber stirbt, bringt es reiche Frucht.“ (Joh 12, 20-33) 
Wie in der Natur, so ist es auch mit unserem Leben: wer sich 
aufsparen will, nur für sich lebt, dessen Leben bleibt klein und 
unfruchtbar. Wir gewinnen unser Leben in dem Maß, in dem wir 
breit sind zu schenken, es für andere einzusetzen. So hat es Jesus 
uns vorgelebt. 

Gottesdienste in St. Martin, Tannheim

Samstag, 17. März - 5. Fastensonntag 
18.30 Uhr Eucharistiefeier (f. Heinz Sadlowski, wir gedenken auch 

Willi Göppel u. verst. Eltern, Helene u. Josef Hennek u. 

verst. Angeh., Josefa u. Josef Kohler, Maria u. Eugen 
Graf, Karl Wachter, Verst. d. Fam. Heckelsmüller) 

-Misereor-Fastenkollekte- 
Sonntag, 18. März  
19.00 Uhr Bußgottesdienst 
Montag, 19. Josef - Hl. Josef 
10.30 Uhr Eucharistiefeier (f. Josef Gayer) 
19.00 Uhr Hochamt zum Fest des Hl. Josef 
 zentral für die Seelsorgeeinheit in Haslach,  
 mitgestaltet vom Männerchor 
Dienstag, 20. März 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Mittwoch, 21. März 
07.40 Uhr Schülergottesdienst 
Donnerstag, 22. März 
09.00 Uhr Gebetskreis Mütter beten für ihre Kinder 
 (Gemeindehaus) 
Freitag, 23. März  
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Samstag, 24. März 
16.00 Uhr - 17.30 Uhr Beichtgelegenheit (Buxheim) 
Sonntag, 25. März - Palmsonntag 
Beginn der Heiligen Woche 
09.30 Uhr Weihe der Palmen beim Gemeindehaus, 
 Palmzweige bitte selber mitbringen! 
Prozession zur Kirche (mit den Kindergartenkindern) und Eucha-
ristiefeier (f. Georg Karg u. verst. Angeh.) 
-  mit den Erstkommunionfamilien und den Firmbewerberinnen 

und Firmbewerbern - 
- Kollekte für das Heilige Land - 
- Abgabe des Kinder-Fastenopfers - 
Nach dem Gottesdienst Verkauf von Palmbrezeln. 
Firmlinge verkaufen verzierte Osterkerzen (sh. Artikel) 
Nach dem Gottesdienst 2. Frühstück im Kath. Gemeindehaus.

Ministrantenplan 
Samstag, 17.03.
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 Thoms Rehm - Regina Reisch 
 Sebastian Stützle - Franziska Wiest 
 Elisabeth und Franziska Zinser 
Mittwoch, 21.03.
07.40 Uhr Schülermesse 
 Tim-Luca Hurter – Markus Bast 
 Lucas Stützle – Teresa Zobeley 
Sonntag, 25.03. 
09.30 Uhr  Palmsonntag: 
 Kreuz und Fahnen: Andreas Angele, Peter Stützle, 

Thomas Rehm 
 Rauchfass:  Maria Rehm – Viola Frank 
 Altar:  Jakob Graf - Marco Fakler 
 Leuchter:  Franziska Wiest - Pius Graf 
 Riege: Markus Bast - Tim-Luca Hurter, Tim Leh-

mann - Kathrin Langlouis, Jamie Knauer -Denis 
Ramadani, Marlena und Lenn Ernle, Elisabeth und 
Franziska Zinser 

Kinderkirche: 
Die Kindergartenkinder gehen nach dem Einzug in die Kirche mit 
den Erzieherinnen zurück zum Kindergarten. Auch hier können 
die Kinder ihr Fastenopfer abgeben. 
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Gottesdienste in St. Verena, Rot

Sonntag, 18. März - 5. Fastensonntag 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Männerchor aus 

Zimmern 
	 (Jahrtagsmesse f. Paula Kibler, wir gedenken auch 

Josef Kibler, Ernst Martin u. verst.Angeh., Josef Jäger, 
Alois u. Martha Springer, Georg u. Juliana Merk, Hans 
u. Ida Albrecht, Veronika u. Josef Kloos, Elisabeth u. 
Richard Artelt, Sr. Norberta u. aller verst. Norbertus-
schwestern) 

- Misereor-Fastenkollekte - 
- Verkauf von fair gehandelten Waren - 
14.00 Uhr	 Kreuzwegandacht am Kreuzberg in Mettenberg 
Montag, 19. März - Hl. Josef 
15.00 Uhr	 Eucharistiefeier bei der Josefs-Kapelle in Emishalden 
19.00 Uhr	 Hochamt zum Fest des Hl. Josef zentral für die Seel-

sorgeeinheit in Haslach,
	 mitgestaltet vom Männerchor 
Dienstag, 20. März 
19.00 Uhr	 Bußgottesdienst 
Donnerstag, 22. März 
07.30 Uhr	 Schülergottesdienst 
Freitag, 23. März 
18.00 Uhr	 Abendgebet 
Sonntag, 25. März - Palmsonntag 
Beginn der Heiligen Woche 
10.00 Uhr	 Weihe der Palmen am Kirchplatz. 
	 Palmzweige bitte selber mitbringen! 
	 Prozession zur Kirche, dort Eucharistiefeier 
	 (f. Franz Rauh u. verst. Angeh.) 
- �mit den Erstkommunionfamilien und den Firmbewerberinnen 

u. Firmbewerbern -  
- Kollekte für das Heilige Land -  
- Abgabe des Kinder-Fastenopfers - 
Nach dem Gottesdienst Verkauf von Palmbrezeln. 
Firmlinge verkaufen verzierte Osterkerzen (sh. Artikel) 

Kinderkirche: 
Für Kindergartenkinder im Gemeindehaus St. Verena und für 
Schulkinder im Kapitelsaal. Auch hier können die Kinder ihr Fas-
tenopfer abgeben. 

Gottesdienste in St. Petrus, Haslach

Sonntag, 18. März - 5. Fastensonntag 
08.30 Uhr	 Eucharistiefeier (2. hl. Messopfer f. Helene Keller, 

wir gedenken auch Adelheid u. Franz Engel, Marlies, 
Bernhard u. Anna Egenter, Hermann Wachter, Josef 
u. Gertrud Müller, Franz Kiefer) 

- Misereor-Fastenkollekte- 
Montag, 19. Josef - Hl. Josef 
19.00 Uhr	 Hochamt zum Fest des Hl. Josef, zentral für die Seel-

sorgeeinheit,  
	 mitgestaltet vom Männerchor 
Dienstag, 20. März 
07.45 Uhr	 Schülergottesdienst 
Mittwoch, 21. März 
19.00 Uhr	 Bußgottesdienst 
Sonntag, 25. März - Palmsonntag 
Beginn der Heiligen Woche 
08.30 Uhr	 Weihe der Palmen am Kriegerdenkmal, 
	 Prozession zur Kirche und Eucharistiefeier 
	 (f. Fam. Josef Weiß, wir gedenken auch Julie Gers-

ter, Emma Waldmann, Adolf u. Alois Domme, The-
resia u. Hubert Strahl) 

- �mit den Erstkommunionfamilien und den Firmbewerberinnen 
und Firmbewerbern - 

-Kollekte für das Heilige Land- 
-Abgabe des Kinder-Fastenopfers- 
Nach dem Gottesdienst Verkauf von Palmbrezeln 
Firmlinge verkaufen verzierte Osterkerzen (sh. Artikel) 
17.00 Uhr	 Kreuzwegandacht am Stationenberg 

Gottesdienste in St. Kilian, Ellwangen

Samstag, 17. März 
19.00 Uhr	 Bußgottesdienst 
Sonntag, 18. März - 5. Fastensonntag 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Paula Schelkle, wir gedenken auch 

Roswitha Mahle u. verst. Eltern, Helmut Butscher, 
Pankraz u. Johanna Kiekopf, Antonie Dangel, Agnes 
Depfenhardt u. verst. Angeh.) 

- Misereor-Fastenkollekte - 
Montag, 19. Josef - Hl. Josef 
19.00 Uhr	 Hochamt zum Fest des Hl. Josef zentral für die Seel-

sorgeeinheit in Haslach,  
	 mitgestaltet vom Männerchor 
Mittwoch, 21. März 
18.00 Uhr	 Eucharistische Anbetung 
18.30 Uhr	 Beichtgelegenheit 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Freitag, 23. März  
08.30 Uhr	 Rosenkranzgebet und Morgenlob 
Samstag, 24. März - Palmsonntag 
Beginn der heiligen Woche 
19.00 Uhr	 Weihe der Palmen beim Marienheim. 
	 Palmzweige bitte selber mitbringen! 
	 Prozession zur Kirche und Eucharistiefeier 
- �mit den Erstkommunionfamilien und den Firmbewerberinnen 

und Firmbewerbern - 
- Kollekte für das Heilige Land - 
- Abgabe des Kinder-Fastenopfers - 
Nach dem Gottesdienst Verkauf von Palmbrezeln. 
Firmlinge verkaufen verzierte Osterkerzen (sh. Artikel) 

Gottesdienste in St. Konrad, Berkheim

Freitag, 16. März 
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
18.30 Uhr	 Kreuzwegandacht Kapelle Bonlanden 
Sonntag, 18. März - 5. Fastensonntag 
KEIN Rosenkranz 
10.00 Uhr	 Familiengottesdienst 
- Misereor-Fastenkollekte - 
17.00 Uhr	 Rosenkranz Kapelle Bonlanden 
19.00 Uhr	 Kreuzwegandacht 
Montag, 19. Josef - Hl. Josef 
19.00 Uhr	 Hochamt zum Fest des Hl. Josef, zentral für die Seel-

sorgeeinheit in Haslach, 
	 mitgestaltet vom Männerchor 
Mittwoch, 21. März 
07.40 Uhr	 Schülergottesdienst im Pfarrstadel 
14.00 Uhr	 Kreuzweg in der Kapelle Eichenberg, 
	 gestaltet vom Frauenbund Berkheim 
Donnerstag, 22. März  
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier in der Kapelle Bonlanden 
	 (f. Paul Ziesel und verst. Angeh., wir gedenken auch 

Hans und Hilde Veit und Verst. d. Fam. Dürr) 
Freitag, 23. März - SCHMERZHAFTER FREITAG 
10.00 Uhr	 Patroziniumsgottesdienst in Illerbachen 
	 (f. Josef Batzenschlager, wir gedenken auch Klara 

Miller und Verst. d. Fam. Häfele) 
18.30 Uhr	 Kreuzwegandacht Kapelle Bonlanden 
Sonntag, 25. März Palmsonntag 
09.30 Uhr	 Rosenkranz 
10.00 Uhr	 Palmweihe vor dem Pfarrhaus 
	 (bei schlechtem Wetter unter dem Vordach des 

Pfarrstadels) mit Prozession zur Kirche, anschlie-
ßend Eucharistiefeier 

- Kollekte für das Heilige Land - 
18.00 Uhr	 Bußgottesdienst 
18.30 Uhr	 Rosenkranz Kapelle Bonlanden 
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Informationen

Einladung Projektchor 
Irischer Abend 
Am 17.03.2018 veranstaltet der Projektchor um 19.30 Uhr im 
Kirchengemeindehaus einen Irischen Abend mit der Band Celtic 
Roses. Johanna Langer, die Leiterin des Projektchores ist Mit-
glied der Band. Für das leibliche Wohl ist mit irischen Spezialitä-
ten gesorgt (Irish Stew, Guinness). 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher. 

Kirchengemeinderat  
Die nächste öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates findet 
am Dienstag, den 20. März 2018, 19.30 Uhr, im Kath. Gemein-
dehaus statt. 
Die Tagesordnung für diese Sitzung finden Sie ab Sonntag, den 
18. März im Schaukasten vor dem Gemeindehaus. 

Einladung zum 2. Frühstück 
Am Sonntag, den 25. März 2018, laden wir wieder alle Gemein-
demitglieder nach dem Gottesdienst zu einem 2. Frühstück in 
das Kath. Gemeindehaus St. Martin herzlich ein. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Das Team vom 2. Frühstück 

Während man trauert und der Gedanke an 
die liebe Verstorbene manch nette Bege-
benheit hervorruft,  wird uns bewusst, sie 
ist ein Teil unserer Zeit geworden, die wir 
nicht vergessen werden. 

NACHRUF

Wir gedenken unserem Frauenbund-Mitglied 

Frau Ilse Rudolf 

In dankbarer Erinnerung 
Katholischer Frauenbund Tannheim

Hochfest Hl. Josef am 19. März 
Mit einem feierlichen Gottesdienst, der vom Männerchor mitge-
staltet wird, wollen wir das Fest des Heiligen Josef begehen. Die 
für die Seelsorgeeinheit zentrale Eucharistiefeier findet um 19.00 
Uhr in Haslach statt. 
Herzliche Einladung 
  
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
22. April, 11.15 Uhr in Berkheim 
29. April, 11.15 Uhr in Rot und 
 14.30 Uhr in Tannheim 
06.Mai., 11.30 Uhr in Ellwangen 
Wer sein Kind an einem dieser Termine taufen lassen möchte, 
kann sich im Pfarramt Rot, Tel. 08395 - 936990, zu den üblichen 
Öffnungszeiten melden. 
  
Hauskommunion vor Ostern 
Wenn Sie nicht mehr zum Gottesdienst in die Kirche kommen 
können, bringen wir Ihnen gerne die Kommunion nach Hause. 
Selbstverständlich besteht auch die Möglichkeit bei einem unse-
rer Priester das Sakrament der Buße zu empfangen. 
Bitte melden sie sich bis zum 19.03. im Pfarrbüro von Rot 
(08395/936990), wenn sie von einem unserer Priester oder von 
jemanden aus dem Hauskommunionteam besuchen werden 
möchten. 
(Unsere Teams besuchen Sie auch übers Jahr gerne 1x im Monat 
und bringen Ihnen die Kommunion, wenn Sie das wünschen). 
Melden Sie sich einfach bei uns. Wir besuchen Sie gern! 

Einladung und Hinweis auf die Bußgottesdienste und Beicht-
gelegenheiten in unserer Seelsorgeeinheit Rot-Iller: 
Bußgottesdienste: 
Ellwangen: Samstag, 17. März, 19.00 Uhr 
Tannheim: Sonntag, 18. März, 19.00 Uhr 
Rot: Dienstag, 20. März, 19.00 Uhr 
Haslach: Mittwoch, 21. März, 19.00 Uhr 
Berkheim: Palmsonntag, 25. März, 18.00 Uhr 

Beichtgelegenheiten 
Tannheim: Samstag, 24. März, 16 - 17.30 Uhr (Pater von Buxheim) 
Rot: Karfreitag, 30. März, 09.00 - 10.00 Uhr 
Berkheim: Karfreitag, 30. März, 10.00 - 11.00 Uhr 
Sie können auch die Angebote und Beichtzeiten der umliegen-
den Gemeinden wahrnehmen, wie z.B. in: 
Bad Wurzach, Gottesberg  
Mo-Fr, 9.45 Uhr im Anschluss an den Gottesdienst 
Sa, 16.00 – 17.30 Uhr 
So, 8.30 – 9.30 Uhr  
Maria Steinbach  
An Werktagen 14.30 - 16.30 Uhr (zu diesem Zweck bitte die 
Beichtglocke läuten, sollte die Beichtkammer nicht besetzt sein.) 
An Sonn- u. Feiertagen jeweils vor den Gottesdiensten (7.00 Uhr, 
9.00 Uhr und 11.30 Uhr) 
Am Freitag vor und während des Kreuz-Amtes (9.00 Uhr) 

Firmprojekt Osterkerzen basteln, verkaufen, spenden 
Die Osterkerzen werden dieses Jahr in Ellwangen, Haslach, Rot 
und Tannheim am Palmsonntag bzw. am Vorabend nach dem 
Gottesdienst verkauft. 
Große Kerze: 4,50 Euro 
Kleine Kerze: 3,50 Euro 
Der Erlös kommt am Ende der Firmprojekte verschiedenen Ein-
richtungen zugute. 
Restliche Kerzen werden im Pfarrbüro Rot zu den üblichen Öff-
nungszeiten zum Verkauf angeboten. 

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Misereor-Fastenaktion 2018 
Liebe Schwestern und Brüder, 
Armut und die Zerstörung der Umwelt gehören zu den großen 
Problemen unserer Zeit. Niemanden darf dies gleichgültig lassen, 
denn das hieße, Gottes Plan für die Schöpfung und die Würde 
des Menschen zu verneinen. „Die ganze Menschheitsfamilie“, so 
schreibt auch Papst Franziskus in seiner Enzyklika Laudato si, 
soll „bei der Suche nach einer nachhaltigen und ganzheitlichen 
Entwicklung (Nr. 13) einbezogen werden. 
Darum stellt uns Misereor mit der diesjährigen Fastenaktion 
vor die Frage: „Heute schon die Welt verändert?“ Wer wollte 
bezweifeln, dass unsere Welt Veränderung braucht - hin zu 
einem guten Leben für alle, weltweit! Wie bei uns steht auch die 
aktuelle Fastenaktion der Kirche in Indien unter dieser Frage. 
Dort setzen sich die Partner von Misereor für ein gutes Leben 
der Menschen am Rande der Gesellschaft ein: Auf dem Land 
suchen sie nach Lösungen für die Versorgung mit sauberem 
Wasser. In den Armenvierteln der Städte tragen sie mit Bildungs-
angeboten für Kinder und Frauen und durch die Stärkung der 
Rechte der Arbeiter und Handwerker zu einem menschenwür-
digeren Leben bei. 
Bitte setzen Sie am kommenden Sonntag im Gebet, mit Aktio-
nen in Ihrer Kirchengemeinde und bei der Misereor-Kollekte ein 
großherziges Zeichen gelebter Solidarität und Nächstenliebe. 
Jede Spende trägt dazu bei, dass die Armen in Indien und welt-
weit ein menschenwürdigeres Leben führen können. 
Für das Bistum Rottenburg-Stuttgart 
+ Dr. Gebhard Fürst 
Bischof 



12	 Donnerstag, 15. März 2018� Tannheimer Mitteilungen

E����. K�������������� A������
88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr - 
12.00 Uhr, direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 07565/9434194 
oder 5409 für das Pfarramt. 

Wochenspruch 
„Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen 
lasse, sondern dass er diene und gebe sein Leben zu einer Erlö-
sung für viele.“� Matthäus 20, 28 

Sonntag, 18. März  
10.00 Uhr	 Gottesdienst plus (Pfr. Stolz), Tannheim 
Dienstag, 20. März 
09.30 Uhr	 Spielgruppe für Kleinkinder von 0 - 3 Jahren, Aitrach 
Sonntag, 25. März Palmsonntag 
09.15 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Stolz), Aitrach 
10.30 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Stolz), Aichstetten 

Herzliche Einladung! 
Zum Gottesdienst plus am Sonntag, 18. März um 10.00 Uhr nach 
Tannheim. Dieser Gottesdienst wird vom Musikteam mitgestaltet 
und im Anschluss besteht die Möglichkeit, bei einer Tasse Kaffee 
oder Tee ins Gespräch zu kommen. 

E����. K�������������� (M�������������) 
R�� �� ��� R��/T�������

Kontakt: 08395-459964 
Internet: http://Ev-Christengemeinde.de

Das ewig gültige Wort Gottes: 
Ich will sie sammeln von den Enden der Erde, unter ihnen Blinde 
und Lahme, Schwangere und junge Mütter, dass sie als große 
Gemeinde wieder hierher kommen sollen. 
Jeremia 31,8 
Jesus spricht: Ich tue den Willen dessen, der mich gesandt hat, 
und vollende sein Werk. Sagt ihr nicht selber: Es sind noch vier 
Monate, dann kommt die Ernte? Siehe, ich sage euch: Hebt eure 
Augen auf und seht auf die Felder: sie sind schon reif zur Ernte. 
Johannes 4,34-35 
  
Unsere Gottesdienst-Empfehlung: 
Sonntag, 18. März 2018 
09.00 Uhr	 Friedenskirche Memmingen Früh-Gottesdienst. 
10.00 Uhr	 Frauenkirche Memmingen – Happy-Hour-Gottes-

dienst. 

Hausbibelkreise in Tannheim 
Interessenten erfragen Adresse, Tag und Uhrzeit bitte telefo-
nisch: 08395-7680 
In Rot findet derzeit kein Bibelkreis statt. 

Sonntag, 25. März 2018 - Palmsonntag 
09.00 Uhr	 Friedenskirche Memmingen Früh-Gottesdienst. 
Sonntag, 1. April 2018 - Ostersonntag 
09.00 Uhr	 Friedenskirche Memmingen Früh-Gottesdienst. 

V������������������

Bunter Abend - Blasmusik & Fastenbock 
Unter dem Motto „Blasmusik & Fastenbock“ fand am vergange-
nen Samstag der Bunte Abend des Musikvereins Tannheim im 
Dorfgemeinschaftshaus statt. Der Musikverein sowie die Cheer-
leader „Red Flash“ aus Erolzheim unterhielten das bis auf den 
letzten Platz gefüllte DGH mit kurzweiligen Musikstücken und 
waghalsigen Hebefiguren die so manchen Atem zum Stocken 
brachten. Als kulinarisches Highlight gab es deftige Brotzeitplat-
ten sowie weitere Leckere schwäbische Schmankerl und natür-
lich einen Bock! 
Vielen Dank an alle Besucher, Helfer, Musikanten und Partner, die 
für das Gelingen dieses abends beigetragen haben. 
Ein Termin gleich zum Vormerken: Am 10. Mai (Vatertag) findet 
das diesjährige Frühlingsfest im Rehgarten statt. 

S���������� T������� �.V.

Abteilung Fußball

Herren 
Trainingsauftakt und Vorbereitungsspiele 
Nach rund vier Woche Vorbereitung starten die beiden Akti-
ven Mannschaften am Wochenende wieder in den Punktspiel-
betrieb. Aufgrund des späten aber starken Wintereinbruchs 
Mitte/Ende Februar gestaltete sich die Vorbereitung aufgrund 
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der Platzverhältnisse schwierig. Außerdem ging auch die Grip-
pewelle nicht spurlos an der Mannschaft vorüber. Wegen der 
schlechten Witterungsverhältnisse konnten auch nur zwei der 
fünf geplanten Vorbereitungsspiele durchgeführt werden. Dabei 
unterlag man dem SV Dickenreishausen mit 1:2 (Torschütze Flo-
rian Thebs) und spielte gegen den SV Ungerhausen 1:1 (Tor-
schütze Simon Winkler). 
Vorschau: 
Am Sonntag, den 18. März gastiert man nun zum ersten Nach-
holspiel beim souveränen Tabellenführer FC Lindenberg. Anstoß 
ist um 15.00 Uhr, die beiden Zweiten Mannschaften stehen sich 
um 13.15 Uhr gegenüber.  

Jugendfußball

E3 SGM Haslach-Iller/Rot Turnier in Woringen am 03.03.2018 
Mit einem weiteren Turniersieg und einem Torverhältnis von 
25:2 konnte unsere E3 eine hervorragende Hallensaison 
abschließen. 
Nach leichten Startschwierigkeiten beim Spiel gegen den Gast-
geber Woringen 1, welches die Jungs leider verloren haben, 
„rockten“ sie sodann die bayerischen Gegner und gewannen 
die restlichen Spiele souverän. 
Obwohl der Spielmodus „jeder gegen jeden“ hieß, war das Tur-
nier spannend bis zum Schluss. Das letzte Spiel des Tages hieß 
TV Erkheim - SGM Haslach-Iller/Rot. Der TV Erkheim hatte bis 
dato alle Spiele gewonnen und somit 3 Punkte mehr als unsere 
Jungs. Ein Sieg musste also für den Turniersieg her. Die Jungs 
behielten die Nerven und gewannen auch dieses Spiel durch 
tollen Kombinationsfußball. Gratulation Jungs! 
SGM Haslach-Iller/Rot III - Woringen 1	 0:1 
SGM Haslach-Iller/Rot III - FC Niederrieden   	 5:0 
SGM Haslach-Iller/Rot III -TV Woringen 2	 4:0 
SGM Haslach-Iller/Rot III - SV Lachen	 4:1 
SGM Haslach-Iller/Rot III - SV Dickenreishausen   	 9:0 
SGM Haslach-Iller/Rot III - TV Erkheim	 3:0 
Für die E3 spielten: Jannis Bloch, Fabio Gapp (5), Timo Haiber (7), 
Torben Ludwig (1), Arda Öztürk (3) und Felix Sailer (9) 
  

Abteilung Tischtennis

1. Damenmannschaft ohne Probleme 
In der 2. Bezirksliga Süd behielten Sylvia Frank, Sabine Wiest, 
Jeanette Mahle und Brigitte Boneberger beim FC Hawangen II 
mit 8:1 die Oberhand. Bereits im Doppel gelangen Sylvia Frank/
Sabine Wiest und Jeanette Mahle/Brigitte Boneberger eine beru-
higende 2:0 Führung. Auch im Einzel erzielten Sylvia Frank (2), 
Sabine Wiest (1), Jeanette Mahle (2) und Brigitte Boneberger (1) 
mühelos die Punkte zum deutlichen Erfolg, ohne sich dadurch 
allerdings in der Tabelle verbessern zu können. Augenblicklich 
sind die Spitzenteams auf Platz 1 bis 5 nach Minuspunkten nur 
maximal drei Zähler voneinander getrennt. 
  
Schülerliga 
Am vergangenen Samstag fanden die letzten Spiele der Schü-
lerliga statt. Die erste Mannschaft spielte gegen den Gastge-
ber aus Dettingen. Anton Resch mit Tim-Luca Hurter gewannen 
überlegen gegen das Doppel, ebenso auch Viktor Jovanovic mit 
Arda Ötztürk, die überraschend stark aufspielten und dem Geg-
ner keine Chance ließen. Als die beiden Neulinge überraschten 
Tim-Luca und Arda in der ersten Runde der Einzelspiele mit ihrer 
Dominanz und bezwangen ihre Gegner mit tollen und taktisch 
klugen Ballwechsel. Auch Anton und Viktor gewannen gegen 
die Nr. 1 und 2 aus Dettingen. Am Ende blieben Anton und Tim-
Luca ohne Niederlage - sie gewannen ebenso souverän ihr zwei-
tes Spiel. Viktor und Arda in ihren zweiten Einzeln schlugen sich 
wacker, zogen aber unglücklich den kürzeren. Am Ende stand 
es 8:2 für den SVT und unsere Jungs verdrängten die Gastge-
ber vom 3. Tabellenrang. 

Die 2. Jugend musste gegen den TV Boos an die Platte. Wegen 
vieler Krankmeldungen konnten wir nur mit 3 Spieler vom SVT 
antreten und ergänzten die Mannschaft mit einem Ersatzspie-
ler aus Frechenrieden. Leider gab der Ersatzspieler allein 3 
Punkte ab, was dem TV Boos zu einem knappen Sieg verhalf. 
Philip Weiß und Lenn Ernle gewannen ihr Doppel, während 
Noah Engel mit dem Ersatz versuchte, das Beste zu geben. Im 
Einzel zeigte sich Philip nervenstark und gewann trotz hohem 
Rückstand sein erstes Spiel im 5. Satz : 9. Das 2. Spiel gewann 
er souverän in 3 Sätzen. Den letzten Punkt beim unglücklichen 
4:6 holte Noah. Am Ende beendete die 2. Schülermannschaft 
die Saison auf dem 7. Tabellenrang. Die jungen Spieler beka-
men bei der Siegerehrung zum Abschluss Süßigkeiten, die sie 
im nächsten Training mit den anderen beteiligten Spielern, die 
in der Saison zum Einsatz kamen, teilen wollen. Insgesamt setz-
ten wir im Laufe der Saison allein in den 2 Mannschaften der 
Schülerliga 14 Spieler ein. 
  
Jugend 
Ein wenig unter Wert musste sich die erste Jugendmannschaft 
zu Hause gegen den SSV Markt Rettenbach mit 3:8 geschlagen 
geben. Nach den Doppeln und dem Punktgewinn von Kevin Lan-
ger/Jakob Lessmann konnten im Einzel nur Leo Ferus und Jakob 
einmal punkten. Im ersten Paarkreuz war der Gast für Moritz Weik-
mann und Kevin nicht zu überwinden. Hätte Kevin nicht in einem 
5. Satz :9 knapp verloren, Jakob ebenfalls knapp im fünften, wäre 
das Spiel vielleicht .......... 

Herren  
Die Herren I mit Thomas Weber, Karl-Heinz Mahle, Joachim Fak-
ler, Andreas Mahle, Fred Hubert und Alfred Wiest mussten aus-
wärts in Ottobeuren antreten. Ein magerer Punkt aus den Doppeln 
von Weber/K.-H. Mahle – die beiden anderen Doppel hatten lei-
der jeweils knapp im 5. Satz verloren - und jeweils 2 Punkte aus 
den Einzeln von Weber und Fackler waren beim 5:9 aus Tann-
heimer Sicht in der Summe zu wenig, um einen Punkt mit nach 
Hause entführen zu können. 
Vorschschau: Die Damen  treten morgen um 20 Uhr beim TSV 
Kraftisried an. 
Die Herren I  spielen morgen um 20.15 Uhr auswärts beim TV 
Woringen. 
  

Abteilung Turnen

Turnerinnen und Turner begeistern bei der Teeny-Gala 
Tanz, Turnen, Akrobatik: Die zehnte Teeny-Gala hat am Sonntag-
nachmittag die Durlesbachhalle in Reute mit 210 jungen Teilneh-
mern und zahlreichen Besuchern gefüllt. Im Jahr 2017 richtete 
der SV Tannheim dieses Turnevent aus. Statt um Punkte und 
Platzierungen geht es bei der Teeny-Gala um Spaß und Unter-
haltung für den oberschwäbischen Turnen-Nachwuchs und das 
Publikum. 16 Gruppen aus dem Einzugsbereich von Iller über 
Saulgau bis Bodensee boten die Vielfalt der Bewegungen, vom 
Geräteturnen über Tanz und rhythmische Sportgymnastik bis hin 
zum Rhönrad-Turnen. 
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Wettkampfgruppe

Zum neunten Mal in Folge waren die Mädchen der Wettkampf-
gruppe unter der Leitung von Sandra Ritzel und Louisa Weik-
mann wieder mit großer Freude dabei. Sie beeindruckten mit 
einer ausdrucksstarken Bodenaufführung, mit ihren synchronen 
Bewegungen und akrobatischen Elementen bot die Gruppe ein 
sehr schönes Bild. Sie begeisterten das Publikum mit schwierigen 
Turnelementen, wie Überschlag, Flick Flack und Saltos und wur-
den mit langanhaltendem Beifall belohnt. Laut schwäbischer Zei-
tung präsentierten sie Tanz und Turnen in Perfektion. Es turnten 
Melanie Popp, Viola Frank, Jana Ritzel, Ann-Catrin Lingel, Selina 
Schütz, Wiebke Wirth, Nina Brunner, Franziska Wiest, Nicola Mül-
ler, Selina Beck, Sophia Schad, Isabell Macioszek, Hannah Stei-
dele, Paulina Stützle, Franziska und Elisabeth Zinser. 

Turner-Jungs
  
Auch die Turner-Jungs unter der Leitung von Heinz Karg waren wie 
die letzen Jahre zuvor wieder dabei. Christian Zinser, Tim Karg, 
Edwin Welser, Marcel Amrein und Majid Saberi konnten das Pub-
likum mit ihrer gelungenen Doppelbarren-Show begeistern. Sie 
zeigten eine Kombination aus turnerischen und kraftvollen Ele-
mente, turnten teilweise zu fünft gleichzeitig an den Holmen und 
wechselten spielerisch von einem Barren zum anderen. 

Finale

Ein großes Lob an die Turnerinnen und Turner für ihr intensives 
Training, welches für solche Darbietungen nötig ist. 
 
Clara Guntermann und Jana Ritzel erreichen Bezirksfinale-
Süd 
Schöner Erfolg für die Turnerinnen des SV Tannheim: Sie haben 
sowohl im Einzel als auch mit der Mannschaft das Bezirksfina-
le-Süd erreicht. 

Geschafft haben sie dies über das Gaufinale des Turngau Ober-
schwabens in Reute. Clara Guntermann und Jana Ritzel starteten 
im P-Stufen-Einzel-Geräte-Vierkampf in der C-offene Klasse. In 
einem starken Teilnehmerfeld von 29 Turnerinnen erreichte Clara 
Guntermann mit 67,10 Punkten den hervorragenden zweiten 
Platz und wurde Vize-Gaumeisterin. Mit 65,00 Punkten erturnte 
sich Jana Ritzel den tollen fünften Platz. Somit haben sich beide 
im Einzel-Turnen für das Bezirksfinale-Süd im Mai, das von der 
TG Biberach ausgerichtet wird, qualifiziert. Dort geht es dann um 
den Einzug ins Landesfinale. 

Clara Guntermann und Jana Ritzel
  
Im Team starteten Clara Guntermann, Jana Ritzel, Viola Frank, 
Melanie Popp und Franziska Wiest. Für die Mannschaft wer-
den fünf Mädchen pro Gerät gewertet, die drei Besten kommen 
in die Mannschaftswertung. Alle Mädchen zeigten am Boden, 
Schwebebalken, Stufenbarren und Sprung einen sehr guten 
Wettkampf und schafften auch hier den Sprung aufs Trepp-
chen. Hinter dem TSV Reute erreichten sie den hervorragen-
den zweiten Platz mit 193,80 Punkten und ließen Turnerinnen 
aus Tettnang, Ailingen, Bad Waldsee und Biberach hinter sich. 
Mit dieser Leistung haben sie auch im Mannschaftswettkampf 
das Bezirksfinale-Süd erreicht. 

Mannschaft C-offen
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Im Einzel-D-Jugend 11 Jahre erreichte Paulina Stützle einen guten 
fünfzehnten Platz mit 55,80 Punkten und Elisabeth Zinser den 
zwanzigsten Platz mit 55,20 Punkten von insgesamt 45 Turner-
innen. Franziska Zinser erturnte sich den dreizehnten Platz mit 
53,70 Punkten in der C-Jugend 12 Jahre von 22 Teilnehmerinnen. 

v.R. Franziska und Elisabeth, h.R. Franziska, Clara, Viola, Jana

Wir gratulieren euch zu dieser starken Leistung und wünschen 
viel Glück für das Bezirksfinale. 
  

SOZ I ALVERBAND

BADEN-WÜRTTEMBERG Der Ortsverband informiert

Neu: Früherkennung von Bauchaorten-Aneurysmen 
Seit Januar 2018 zahlen die gesetzlichen Krankenkassen eine 
neue Früherkennungsuntersuchung: Männer ab 65 Jahren haben 
einmal im Leben Anspruch auf eine Ultraschall-Untersuchung zur 
Früherkennung eines Aneurysmas (Ausbuchtung) der Bauch-
schlagader. Männer sind wesentlich häufiger von einem Bauchaor-
ten-Aneurysma betroffen als Frauen. Bei der Früherkennung wird 
der Bauchaorta-Durchmesser mit einem Ultraschallgerät gemes-
sen. Bei einem großen Aneurysma der Bauchschlagader 
besteht die Gefahr, dass es unerwartet reißt.  Wird eine große 
Ausbuchtung entdeckt, so wird meistens operiert. Bei kleineren 
Ausbuchtungen wird regelmäßig kontrolliert. Diese und weitere 
Informationen für Patienten und Versicherte gibt es bei der VdK 
Patienten- und Wohnberatung (www.vdk.de/patienten-wohnbe-
ratung-bw), die telefonisch unter (0711) 2483395 erreichbar ist. 
  
  

Auswärtige Vereine

Reit- und Fahrverein Rot an der Rot 
Einladung zum Kaffeenachmittag 
Zum Kaffeekränzle am kommenden Samstag, 17. März 2018 
um 14.30 Uhr ins Gasthaus „Adler“ in Spindelwag sind alle 
Kuchenspenderinnen herzlich eingeladen. Als Dank und Aner-
kennung möchte sich die Vorstandschaft des Reitvereins mit 
einem gemütlichen Kaffeenachmittag recht herzlich bedanken. 

Musikverein Rot an der Rot e.V.  
Spitzenblasmusik die unter die Haut geht -  Saisonauftakt mit 
Berthold Schick und seine Allgäu 6 in Rot an der Rot 
Am Samstag, 24. März 2018, findet in der Robert-Balle-Fest-
halle in 88430 Rot an der Rot der traditionelle Saisonauftakt 
von „Berthold Schick und seine Allgäu 6“ statt. 
Die sieben Vollblutmusiker präsentieren an diesem Abend ein ein-
maliges Konzertprogramm: Eine Mischung von Klassikern aus der 
Feder von Ernst Mosch, Highlights der vergangenen Jahre und 
einigen Neukompositionen im speziellen Allgäu 6 Sound. In den 
nun 12 Jahren ihres Bestehens und zahlreichen Gastspielen im 
In- und Ausland (Schweiz, Österreich, Italien, Holland, Frankreich 
usw.) haben sie ihren eigenen Stil entwickelt, zu dem besonders 
auch die zahlreichen Eigenkompositionen von Berthold Schick 
und seinen Musikern beitragen. 
Selbstverständlich werden – wie immer – auch die großartigen 
Solisten von Allgäu 6 zu hören sein. Erleben Sie an diesem Abend 
wahre Spielfreude – „Spitzenblasmusik“ die unter die Haut geht! 
Wer sie einmal auf der Bühne erlebt hat, wird dies bestätigen 
können und wundert sich nicht, dass das Publikum teilweise von 
sehr weit anreist, um die Musik von „Berthold Schick und seinen 
Allgäu 6“ zu hören. 
Konzertbeginn ist um 20:00 Uhr, Einlass ab 19:00 Uhr. Karten 
gibt es unter www.allgaeu6.de, Telefon (08395) 93093, Lydias 
Geschenketruhe in Rot und an der Abendkasse. 
 
Deutscher Alpenverein-Sektion Memmingen 
Ortsgruppe Illertal 
illertal@dav-memmingen.de 
Tourenbesprechung am Donnerstag 15. März um 19.30 Uhr im 
Gasthaus Hirsch in Bonlanden. 
Samstag 17. oder Sonntag 18. März - Skitour - Skilanglauf-
tour - Wanderung 
Je nach Schnee- und Wetterlage wird bei der Tourenbesprechung 
festgelegt, was wir unternehmen. 
Auskunft: Josef Schrägle, Tel.: 08395-4979632 

Musikverein Kirchdorf e.V. 
Frühjahrskonzert 
Sonntag, 18. März 20 Uhr, Festhalle Kirchdorf 
Leitung: Berthold Leicht 
aus dem Programm: 
•	 Nabucco Ouvertüre 
•	 Der Zauberer von Oz Glenn Miller in Concert 
und weitere Werke 
Es wirkt mit die Jugendkapelle Illertal-Rottal 
Auf Ihren Besuch freut sich der Musikverein Kirchdorf. 
 
FC Heimertingen 
Diese Party macht Dich Fit! 
8. Fitness Party Night in Heimertingen 
Am 27.04.18 ab 18:00 Uhr  in der Turnhalle Heimertingen gibt es 
folgende Fit-Macher-Kurse 
*auch für Nichtmitglieder*: 

FC Heimertingen 

Diese Party macht Dich Fit! 

8. Fitness Party Night  
in Heimertingen 
Am 27.04.18 ab 18:00 Uhr in der Turnhalle  
Heimertingen gibt es folgende Fit-Macher-Kurse 

*auch für Nichtmitglieder*: 

Uhrzeit Fitness Spinning  Gesundheit 
18:00 – 
18:50 

deepWork 
vs. Yoga mit Alex Yoga für 

Anfänger 
19:00 – 
19:50  mit Alex Starkes 

Zentrum 
20:00 – 
20:50  Kick-fit Cardio-Step Fascial 

Pilates 
Outdoor 18:00-18:50 Nordic Walking 
Outdoor 19:00-19:50 Natural Dynamic Training 
20:50- 
21:00 gemeinsames Stretching 

 

Bitte für alle Kurse fest anmelden, da begrenzte 
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Bitte für alle Kurse fest anmelden, da begrenzte Teilnehmerzahl. 
Verbindliche Anmeldung unter: fitness.heimertingen@gmx.de 
Teilnahmegebühr: 
Mitglieder	 5,00 EUR 
Nichtmitglieder	 15,00 EUR 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Auf euer Kommen freut sich die Gymnastikabteilung des FC 
Heimertingen 

Kneipp-Verein Ochsenhausen e.V.  
Der Kneipp-Verein Ochsenhausen e.V. bietet in Zusammenarbeit mit 
der Sebastian-Kneipp-Akademie eine einzigartige Chance der Aus- 
bzw. Weiterbildung in Bezug auf die 5 Säulen der Kneipp‘schen Lehre. 
Die Sebastian-Kneipp-Akademie mit ihrem Sitz in Bad Wörisho-
fen ist das überregionale Bildungszentrum des Kneipp-Bundes. 
Wir bieten daher auf Grundlage einer Mitgliedschaft im Kneipp-Ver-
ein Ochsenhausen e.V. eine fundierte Grundausbildung im Bereich 
der Gesundheit und Prävention in den Bereichen Haltung und 
Bewegung sowie auch im Bereich Entspannung an. 
Heute möchten wir Sie auf zwei sehr interessante Angebote mit 
Ausbildungsstarts im Frühjahr in Bad Wörishofen aufmerksam 
machen: Kursleiter/-in Ganzheitliches Gedächtnistraining 
Referentin: Dr. Michaela Waldschütz 
Ausbildungsstart: Mi, 18.04.2018 - So, 22.04.2018 (1. Ausbil-
dungsseminar) 
Aufbau/Zeitumfang: Drei Ausbildungsseminare (April bis Oktober) 
Erlebnis-Wanderleiter/-in SKA 
Natur – Gesundheit – Kultur 
Referenten: Christian Gindhart, Anton Gratz 
Ausbildungsstart: Fr, 20.04.2018 - So, 22.04.2018 (Modul I) 
Aufbau/Zeitumfang: Zwei Ausbildungsmodule jeweils an einem 
Wochenende von Freitag bis Sonntag (April und Mai). 
Die kompletten Kosten einer solchen Ausbildung werden unter 
Umständen vom Landesverband und/oder dem Kneipp-Verein 
Ochsenhausen e.V. übernommen. 
Für Interessierte und weitere Informationen, sowie die Anmeldung 
hierzu ist der 1. Vorsitzende ihr Ansprechpartner im Kneipp-Ver-
ein in Ochsenhausen: 
Rainer Schick 
1. Vorsitzender Kneipp Verein Ochsenhausen e.V., Lerchenstraße 7,  
88416 Ochsenhausen, Email: rainerschick@yahoo.de 

Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V. 
Für rechtliche Betreuer gibt es am Dienstag, 27. März, um 19 Uhr 
eine Fortbildungsveranstaltung beim Betreuungsverein Landkreis 
Biberach, Bahnhofstraße 29, drittes Obergeschoss zum Thema 
„Aufgabenkreis der Vermögenssorge“. Anmeldung unter Tele-
fon 07351-17869 oder E-Mail an info@betreuungsverein-bc.de. 

Maschinenring Biberach-Ehingen 
Maschinenring-Mitgliederversammlung am Samstag, 24. 
März 2018 
In der Gemeindehalle in Aßmannshardt startet die Mitgliederver-
sammlung um 18 Uhr mit einer Hausmesse der Vertragspartner. 
Ab 19 Uhr erhalten die Gäste ein Essen und um 20 Uhr beginnt 
die Mitgliederversammlung. Anschließend gibt es „Schwabenko-
medie mit Kächeles Lena“. 
Bitte um Anmeldung bis 19.03.2018 unter Telefon 07351 18826 10. 

S������� M�����������   

Nächstes Treffen 
Wir laden euch recht herzlich zur Tannheimer Krabbelgruppe am 
kommenden Montag von 9.15-10.30 Uhr ins katholische Kirchen-
gemeindehaus 1. Stock ein. Wir beginnen mit einer Sing- und Spiel-

runde. Im Anschluss findet eine freie Spielzeit statt. Für eine kleine 
Stärkung zum Unkostenpreis ist gesorgt. Wir freuen uns darauf 
neue Kinder im Alter von 0-3 Jahren mit ihrer Mama/ ihrem Papa bei 
uns in der Gruppe zu begrüßen. Bei Fragen ist Corinna (9108655) 
zu erreichen. 

Herzlichen Dank! 
Bereits Ende des letzten Jahres durften wir uns über eine großzü-
gige Spende des Kleiderbasar-Teams freuen. Durch eure Unter-
stützung konnten wir unseren Kleinen einige neue Spielsachen 
kaufen u.a. ein Traktor/ Bagger, Holzgemüse zum Schneiden, 
Puzzle,... So konnten wir unser Spielangebot erweitern. Im Namen 
unserer Kinder sagen wir ein herzliches Dankeschön. 
Die Krabbelgruppenmamas 

Nachrichten der Roter Bücherei 
St. Verena 
NEUE HÖRSPIELE FÜR KINDER 
Stohner, Anu: Die kleine Schusselhexe 
greift ein  (2018/75; ab 4 J.) (Die kleine 
Schusselhexe soll mit einem Zauber-

spruch die lärmenden Autos vertreiben, die die Tiere in Angst 
und Schrecken versetzen.) 
Schreiber-Wicke: Als die Raben noch bunt waren  (2018/77; 
ab 5 J.) (Drei kindgerechte Geschichten über Flucht, Integration 
und Ausgrenzung.) 
Dietl, Erhard: Die Olchis und das Schrumpfpulver (2018/78; ab 6 J.) 
(Hilfe! Die Olchis sind geschrumpft! Professor Brausewein hat 
unabsichtlich ein besonders starkes Putzpulver mit schreckli-
chen Nebenwirkungen erfunden.) 

NACHRICHTEN DER ROTER BÜCHEREI ST. VERENA 
NEUE HÖRSPIELE FÜR KINDER  
Stohner, Anu: Die kleine Schusselhexe greift ein (2018/75; ab 4 J.) 
(Die kleine Schusselhexe soll mit einem Zauberspruch die lärmenden  
Autos vertreiben, die die Tiere in Angst und Schrecken versetzen.) 

Schreiber-Wicke: Als die Raben noch bunt waren (2018/77; ab 5 J.) 
(Drei kindgerechte Geschichten über Flucht, Integration und 
Ausgrenzung.) 

 
Dietl, Erhard: Die Olchis und das Schrumpfpulver (2018/78; ab 6 J.) 
(Hilfe! Die Olchis sind geschrumpft! Professor Brausewein hat unabsichtlich ein besonders  
starkes Putzpulver mit schrecklichen Nebenwirkungen erfunden.) 

John, Jory: Miles & Niles:  
Schlimmer geht immer (2018/80; ab 8 J.) 
(Schulleiter Barkin, ihr Lieblingsopfer, wurde 
wegen einem ihrer Streiche gefeuert. Und sein  
Vater, der nun das Amt übernimmt, lässt sich  
einfach nicht austricksen.) 

Astner, Lucy: Polly Schlottermotz (2018/74; ab 
8 J.) 
(Polly wird von der Nachricht überrumpelt, dass 
sie eine Vampirin ist. Über Nacht hat sie einen  
riesigen Eckzahn bekommen und nun soll sie ihr  
geliebtes Zuhause an der Ostsee verlassen.) 

 
Boie, Kirsten: Thabo -Detektiv & Gentleman -     

                                                                           (2) : Die Krokodil-Spur (2018/97; ab 10 J.) 
(Thabo und Emma finden heraus, dass viele Kinder verschwunden sind und machen sich auf  
die Suche.) 

Krause, Ute: Im Labyrinth der Lügen (2017/884; ab 10 J.) 
(Eine berührende Geschichte, die zeigt, wie der Geheimdienst in der DDR agiert hat. Es ist die  
Geschichte von Paul, seiner Oma, dem Onkel und seiner Freundin Milli.) 

Hennig von Lange: Wie eine Nuss mein Leben auf den Kopf stellte (2018/76; ab 10 J.) 
(Lisa ist genervt von ihren Eltern, die sie keinen Schritt alleine machen lassen. Und dann lernt  
sie jemand kennen, der ihr unglaublich ähnlich sieht.) 

….. und neue DVDs FÜR KINDER 
ODDBALL : Retter der Pinguine ; nach einer wahren Begebenheit (2018/158; ab 6 J.) 
(Hirtenhund Oddball soll eine Brutkolonie seltener Zwergpinguine vor Füchsen schützen.) 

Die HÄSCHENSCHULE : Jagd nach dem goldenen Ei (2018/106; ab 6 J.) 
(Ein junger Stadthase kommt in die Häschenschule und muss lernen, Verantwortung zu  
übernehmen.) 

RUDOLF DER SCHWARZE KATER (2018/157; ab 6 J.) 
(Die Abenteuer eines kleinen Katers, den es von Zuhause in die Großstadt verschlägt.) 

OSTWIND - Aufbruch nach Ora (2018/160; ab 12 J.) 
(Kurzentschlossen kehrt Mika Gut Kaltenbach den Rücken, um sich mit ihrem Hengst Ostwind  
ins spanische Andalusien zu dem sagenumwobenen Ort Ora durchzuschlagen.) 
 

 

 

 

 

 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
zusätzlich: mittwochs von  9 – 11 Uhr 
Freitag:  15.30 – 18.30 Uhr  
ONLEIHE:         24 Stunden täglich, www.libell-e.de 

Kontakt: 
Tel:   08395/ 9405-26 
Mail:  info@koeb-rot.de       
Internet:    www.koeb-rot.de  
Facebook: KÖB St. Verena Rot an der Rot  
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(Schulleiter Barkin, ihr Lieblingsopfer, wurde 
wegen einem ihrer Streiche gefeuert. Und sein 
Vater, der nun das Amt übernimmt, lässt sich 
einfach nicht austricksen.) 

Astner, Lucy: Polly Schlottermotz  (2018/74; ab 8 J.) 
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den heraus, dass viele Kinder verschwunden sind und machen 
sich auf die Suche.) 
Krause, Ute: Im Labyrinth der Lügen  (2017/884; ab 10 J.) 
(Eine berührende Geschichte, die zeigt, wie der Geheimdienst in 
der DDR agiert hat. Es ist die Geschichte von Paul, seiner Oma, 
dem Onkel und seiner Freundin Milli.) 
Hennig von Lange: Wie eine Nuss mein Leben auf den Kopf 
stellte (2018/76; ab 10 J.) (Lisa ist genervt von ihren Eltern, die sie 
keinen Schritt alleine machen lassen. Und dann lernt sie jemand 
kennen, der ihr unglaublich ähnlich sieht.) 
..... und neue DVDs FÜR KINDER 
ODDBALL: Retter der Pinguine; nach einer wahren Begeben-
heit (2018/158; ab 6 J.) (Hirtenhund Oddball soll eine Brutkolo-
nie seltener Zwergpinguine vor Füchsen schützen.) 
Die HÄSCHENSCHULE: Jagd nach dem goldenen Ei (2018/106; ab 6 J.) 
(Ein junger Stadthase kommt in die Häschenschule und muss ler-
nen, Verantwortung zu übernehmen.) 
RUDOLF DER SCHWARZE KATER (2018/157; ab 6 J.) 
(Die Abenteuer eines kleinen Katers, den es von Zuhause in die 
Großstadt verschlägt.) 
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(Kurzentschlossen kehrt Mika Gut Kaltenbach den Rücken, um 
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Unsere Öffnungszeiten: 
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Freitag:	 15.30 – 18.30 Uhr 
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Kontakt: 
Tel:	 08395/ 9405-26 
Mail:	 info@koeb-rot.de 
Internet:	 www.koeb-rot.de 
Facebook:	 KÖB St. Verena Rot an der Rot 
  
4 Tipps gegen Schimmel in Wohnräumen 
Gerade im Winter haben viele Menschen in Wohnungen und 
Häusern mit Schimmelproblemen zu kämpfen. Schimmel ent-
steht, beispielsweise wenn Wände oder Decken feucht werden. 
Tapeten, Anstriche und poröse Baustoffe bilden dann zusammen 
mit Feuchtigkeit den Nährboden für diese speziellen Pilzarten. 
„Schimmel sieht nicht nur unschön aus, er kann auch allergi-
sche Reaktionen und gesundheitliche Beschwerden auslösen“, 
erklärt Iris Ege, Expertin der Energieberatung der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg und der Energieagentur Biberach. 
Wer Schimmel entdeckt, muss schnell handeln! Was Verbrau-
cher tun können: 
1. Schnell beseitigen: 
Um zu verhindern, dass sich die Pilze weiter ausbreiten, sollten 
Schimmelschäden möglichst schnell beseitigt werden. Oberfläch-
liche Schäden mit geringem Umfang (bis etwa 0,5 m²) können Sie 
selbst beseitigen, wenn Sie nicht allergisch auf Schimmelpilze 
reagieren. Verwenden Sie dabei immer eine angemessene Schut-
zausrüstung (Schutzbrille, Atemschutz und Handschuhe). Bei 
größeren Schäden sollte eine Fachfirma hinzugezogen werden. 
2. Ursache klären: 
„Auslöser für Schimmel können zu hohe Luftfeuchtigkeit in den 
Innenräumen, bauliche Ursachen wie mangelnder Wärmeschutz 
oder Wärmebrücken und eindringende Feuchtigkeit von außen 
sein“, erläutert Iris Ege. In jedem Fall sollte die Ursache ermit-
telt werden, damit der Schaden dauerhaft beseitigt werden kann. 
Nur so lassen sich zukünftige Schäden vermeiden. Die Energie-
beratung der Verbraucherzentrale berät Betroffene dazu. Auch 
wenn Schimmel in Mietwohnungen oft zu Konflikten mit Vermie-
tern führt, müssen Mieter ihren Vermieter auf jeden Fall über den 
Schimmelbefall informieren. 
3. Räume richtig nutzen:  
• �Richtig Lüften: Mit regelmäßigem Lüften verringern Sie die 

Luftfeuchtigkeit in Ihrer Wohnung. Am besten lässt sich der 
Erfolg des Lüftens durch ein Thermo-Hygrometer kontrollie-
ren (optimal sind Werte zwischen 30 und 60 Prozent relativer 
Feuchte). Schimmelprobleme können jedoch auch bei ausrei-
chendem Lüften auftreten. Dann sind möglicherweise Baumän-
gel die Ursache. 

• �Richtig Heizen:  Durch ausreichendes Heizen lässt sich das 
Risiko für die Schimmelbildung senken. Die Raumtemperatur 
sollte auch in wenig beheizten Wohnräumen nicht weniger als 
16 Grad Celsius betragen. 

• �Richtig Möblieren und Dekorieren:  Stehen   Möbel und Deko-
ration zu nahe an kalten Wänden, verhindern sie, dass sich die 
Wand erwärmen und Luft ausgetauscht werden kann. Als Folge 
kann beispielsweise an der Rückseite von Schränken Schim-
mel entstehen. Stellen Sie Möbel und Deko-Objekte daher mit 
fünf bis zehn Zentimeter Abstand zur Wand auf. 

4. Bauliche Maßnahmen umsetzen:  
Nachträgliche Wärmedämmungen können das Schimmelrisiko 
erheblich senken. Der nachträgliche Einbau von Lüftungstech-
nik sorgt außerdem dafür, dass Wohnräume auch dann mit Fri-
schluft versorgt sind, wenn Sie längere Zeit nicht im Haus sind.  
Privatpersonen erhalten bei der Energieberatung der Verbraucher-
zentrale individuelle Empfehlungen für den Schutz vor Schimmel. 
Bei baulichen Verbesserungen bekommen Ratsuchende Informa-
tionen zur Umsetzung, zu den Kosten und zu möglichen Förder-
programmen des Staates. Die Beratung findet online, telefonisch 
oder in einem persönlichen Gespräch statt. Die Beraterinnen und 
Berater informieren anbieterunabhängig und individuell. Für ein-
kommensschwache Haushalte mit entsprechendem Nachweis 
sind die Beratungsangebote kostenfrei. Mehr Informationen gibt 
es auf www.verbraucherzentrale-energieberatung.de oder 
unter 0800-809802400 (kostenfrei) oder direkt bei der Energie-

agentur Biberach unter 07351-372374. Die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie. 

Babybasar 
3. SELBSTVERKÄUFER – Babybasar im Gemeindesaal Reinstet-
ten mit Kaffee und Kuchen am 14. April von 10:00 – 12:00 Uhr. 
Verkauft werden darf alles rund ums Kind für den Frühjahr/ Som-
mer. Jedem Verkäufer steht Platz für einen Kleiderständer (muss 
selber mitgebracht werden) zur Verfügung. 
Basarablauf: 
Verkaufstag: 14. April im Gemeindesaal Reinstetten 
Aufbau von 9:00 – 10:00 Uhr 
Verkauf: 10:00 – 12:00 Uhr mit Kuchenverkauf 
Abbau ab 12:00 Uhr 
Die Tischgebühr beträgt 10€ und einen Kuchen oder Torte 
Die verbindliche Tischreservierung beginnt ab sofort bis zum 
06. April. 
Info per Mail unter monika_adolph@t-online.de oder Tel.: 07352-
941664 ab 18:00 Uhr. Bei Bedarf AB nutzen, wir rufen zurück. 
Basarteam Reinstetten 

Die Vorbereitungen für das Jugendzeltlager 2018 
laufen auf Hochtouren 
– Anmeldung ist ab sofort online möglich 
Für die Vorbereitung des Jugendzeltlagers der TG Biberach und des 
Turngau Oberschwabens hat sich das Zeltlagerteam am ersten März-
wochenende drei Tage lang im Naturfreundehaus Friedrichshafen 
getroffen, um zu arbeiten und vorzubereiten bis die Köpfe rauchten. 
Fast 40 Betreuerinnen und Betreuer haben sich zusammengesetzt 
und alles über die aktuelle Rechtssprechung im Bereich Jugendarbeit 
gelernt. Den gesamten Samstag wurden Programmpunkte, Spiele, 
Bastelangebote und Themenabende rund um das Motto „Piraten 
des Südens“ vorbereitet. Auch die Großgruppenspiele kamen nicht 
zu kurz: alle gemeinsam testeten das neue Spiel „Virusfange“, um 
perfekt auf die fünf Tage Zeltlager, das in der zweiten Pfingstferien-
woche stattfindet, vorbereitet zu sein. Außerdem wurden der auf-
wändige Auf- und Abbau sowie Grundregeln des Zeltlageralltages 
besprochen. Gemeinsam wurde beraten, wie die Nachtwache in 
diesem Jahr gestaltet werden soll. Dabei stehen natürlich die Kin-
der im Mittelpunkt – das Team möchte aber auch unbedingt verhin-
dern, dass die Zeltlagerfahne noch einmal geklaut wird. 
Nach diesem Vorbereitungswochenende ist das gesamte Team 
hervorragend auf die Zeltlagerwoche vorbereitet und freut sich 
auf weitere Kinderanmeldungen. Das Anmeldungsformular fin-
den Sie unter www.jugendzeltlager-bc.de. Für weitere Fragen und 
Informationen wenden Sie sich an Pascal Bammert, Am Espach 
5, 88447 Warthausen, 0157 52833153 oder Tobias Hardegger, 
0174 2401794, jugendzeltlager-bc@gmx.de 

Kreishandwerkerschaft Biberach 
Schweißkurs -noch freie Plätze 
Seit vielen Jahren bietet die Kreishandwerkerschaft Biberach in 
der Ausbildungsstätte im Kreis-Berufsschulzentrum Biberach 
im Bereich der beruflichen Fort- und Weiterbildung interessante 
Angebote für jedermann. 
Am Freitag. 13. April beginnt ein 60-std. Abendschweißkurs in 
den Schweißverfahren WIG, MAG, Gas und Elektro. Der Unter-
richt findet freitags von 15:30 – 20:30 Uhr und samstags von 
7:00 – 14:00 Uhr statt. Die Lehrgänge werden in Anlehnung an 
Richtlinie 1111 nach DVS-IIW/EWF und Sonderschulungen mit 
Schweißerprüfungen nach DIN EN ISO 9606-1 oder ISO 9606-2 
(Aluminium) durchgeführt. Wiederholungsprüfungen sind nach 
Absprache möglich. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmelde-
schluss ist am 22. März 2018. 
Weiterbildung lohnt sich doppelt: Mit der neuen Fachkursförde-
rung kann sich die Teilnahmegebühr um 30 %, bei Teilnehmern 
ab dem 50. Lebensjahr um 50 % reduzieren. 
Weitere Infos bei der Kreishandwerkerschaft Biberach, Prinz-Eu-
gen-Weg 17, Telefon 07351 / 5092-33, u.kammerer@kreishand-
werkerschaft-bc.de oder www.kreishandwerkerschaft-bc.de 
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Planetarium Laupheim 
Neues vom Universum - Vortrag im Planetarium 
Den Vortrag „Neues vom Universum“ präsentieren Michael 
Bischof und Rolf Stökler am 16. März um 20.15 Uhr im Lauphei-
mer Planetarium. Dabei geht es um den aktuellen Sternhimmel 
ebenso wie um Neuigkeiten aus der astronomischen Forschung 
und der Raumfahrt. 
Das nächtliche Firmament wandelt sich derzeit vom Winter- zum 
Frühlingssternhimmel. Im ersten Teil der Veranstaltung geben die 
Referenten einen Überblick über die typischen Frühjahrssternbil-
der und zeigen anhand der naturgetreuen Kuppelprojektion im 
Planetarium, wie man sich am nächtlichen Himmel orientieren 
kann. Die Besucher erhalten auch Tipps für die Planetenbeobach-
tung. So bietet der kleine, oft schwierig zu findende Merkur Mitte 
März die beste Sichtbarkeit des Jahres am Abendhimmel. Drei 
weitere Planeten dehnen ihre Sichtbarkeitszeiten in den kommen-
den Wochen und Monaten auf die ganze Nacht aus und kommen 
nacheinander mit ihrer Oppositionsstellung, genau gegenüber 
der Sonne, in optimale Beobachtungsposition: zunächst Jupiter 
im Mai, gefolgt von Saturn im Juni und schließlich Mars im Juli. 
Im zweiten Teil des Vortrags möchten die Referenten mit den 
Besuchern zunächst tiefer ins All blicken und auf Gravitations-
wellenforschung, die Beobachtung einer Sternexplosion und die 
Suche nach fremden Planeten eingehen. Danach werden noch 
einmal Themen aus unserer kosmischen Heimat beleuchtet: mit 
dem Felsbrocken „1I/‘Oumuamua“ wurde Ende vergangenen Jah-
res erstmals ein interstellares Objekt in unserem Sonnensystem 
identifiziert. Beeindruckende neue Bilder sandte die Raumsonde 
Juno vom Jupiter und schließlich gilt das Interesse dem Experi-
mentalflug der neuen Rakete „Falcon Heavy“. Nach dem aktuel-
len Potpourri aus Astronomie und Raumfahrt ist Zeit für Fragen 
der Besucher vorgesehen. 
INFO: Karten für den Vortrag können im Internet unter „www.
planetarium-laupheim.de“ und unter der Nummer 07392/91059 
telefonisch vorbestellt werden. Ebenso für die weiteren unter-
schiedlichen Sternenshows, die im Planetarium auf dem Pro-
gramm stehen. Vorführtermine dafür im Internet und nach 
Vereinbarung. 

Gleichstellung ist eine Frage der Gerechtigkeit – 
PressforProgress 
Die Arbeitsgemeinschaft sozialdemokratischer Frauen (ASF) im 
Kreis Biberach weist zum Internationalen Frauentag am 8. März 
auf erreichte – und auch nicht erreichte - Ziele der Gleichstellungs-
politik hin. Am 17. März wird sie auf dem Biberacher Marktplatz 
wieder Crêpe verkaufen, die für Männer ein Fünftel mehr kosten 
als für Frauen, um auf die bestehenden Lohnunterschiede auf-
merksam zu machen. 
„Frauen verdienen durchschnittlich 21 Prozent weniger als Män-
ner, deshalb müssen sie bei uns am Equal Pay Day auch 21 Pro-
zent weniger bezahlen“, erläutert die Kreisvorsitzende Dagmar 
Neubert-Wirtz die Aktion der Arbeitsgemeinschaft sozialdemo-
kratischer Frauen.  Ergänzt wird der Verkauf der Leckereien von 
der Luftballonaktion „Das ist doch zum in die Luft gehen“ von der 
Agendagruppe Geschlechtergerecht. 
Seit über 100 Jahren macht der Internationale Frauentag weltweit 
auf die andauernde Auseinandersetzung um Gleichberechtigung, 
Gerechtigkeit und gegen Unterdrückung aufmerksam. Alltags-
sexismus, sexuelle Übergriffe, auf die derzeit mit der #metoo 
Kampagne hingewiesen wird oder die diskriminierende Lohnlü-
cke von 21 % sind nur einige Beispiele hierfür. 
„Die männliche Dominanz in Politik, Wirtschaft, Kultur, Medien, 
Sport und auch Sprache hat die Gesellschaft geprägt. Selbst 
wenn sich in den letzten Jahrzehnten einiges bewegt hat, so fin-
den wir dennoch unzählige Beispiele, in denen Frauen diskrimi-
niert werden. Dass wir in einer Gesellschaft leben, die noch immer 
in sexistischen Strukturen verhaftet ist, lässt sich nicht abstreiten. 
Frauen sind in den Entscheidungsgremien deutlich unterrepräsen-
tiert. Dagegen gehen wir gemeinsam an“, betont die ASF-Kreis-
vorsitzende Dagmar Neubert-Wirtz. 
Den Fokus hat die ASF beim diesjährigen Frauentag auf 100 
Jahre Frauenwahlrecht und auf die Reform des Landtagswahl-

rechts gesetzt: obwohl das Frauenwahlrecht in Deutschland sei-
nen 100. Geburtstag feiert, sind nach wie vor viel zu wenig Frauen 
in den Parlamenten vertreten; insbesondere in Baden–Württem-
berg. Daher fordern die SPD-Frauen die Änderung des Land-
tagwahlrechts in ein Zwei-Stimmen-Listenwahlrecht. Damit dies 
wirken kann, muss es von einem Parité-Gesetz flankiert werden. 
Das Parité-Gesetz werde nicht über Nacht kommen, daher ist 
es wichtig, sich mit anderen progressiven Frauenorganisationen 
auszutauschen und weiterhin Kräfte zu bündeln, um gleichstel-
lungspolitisch weiter voran zu kommen. Dies sei ganz im Sinne 
des Internationalen Frauentages, gruppen- und organisations-
übergreifend hartnäckig die Geschlechterparität voranzutreiben, 
so Neubert-Wirtz weiter. 
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Bildungswerk Ochsenhausen  
Bildungswerk Ochsenhausen hat folgende Vorträge und 
Seminare im Angebot 
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bildungs-
werk@t-online.de , www.bildungswerk-ochsenhausen.de oder im 
Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öffnungszeiten: 
Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und Dienstag und Don-
nerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. 
Digitale Fotografie für Anfänger und Einsteiger 
mit Dietmar H. Dietrich am Dienstag 20. März und Donnerstag 22. 
März von 18.30 bis 20 Uhr im Fürstenbau, Schlossbezirk 4, Och-
senhausen, Klassenzimmer R 031, Kursgebühr: 19,00 €, Kurs-Nr. 
81871Z. In diesem Kurs beschäftigen wir uns mit grundlegenden 
Einstellungen einer Kamera wie z.B. Autofocus, Belichtungsmes-
sung, ISO Empfindlichkeit, Weißabgleich, Speicherformat für Fotos 
und Farbraum. Dieser Kurs richtet sich an Anfänger und Einsteiger 
in die Digitale Fotografie. Bitte mitbringen:  Ihre Kamera (Kom-
paktkamera, Bridgekamera und/oder DSLR) und wenn möglich 
die Gebrauchsanweisung. 

Ausbildung zur Altenpflegerin/zum Altenpfleger 
Ab September 2018 beginnt an der Matthias-Erzberger-Schule 
im Kreis-Berufsschulzentrum Biberach in der Berufsfachschule 
für Altenpflege die dreijährige Ausbildung zum Altenpfleger/zur 
Altenpflegerin. 
An der Schule findet der theoretische Teil in Unterrichtsblöcken 
mit einer Dauer von ca. vier Wochen statt. Dazwischen liegen die 
praktischen Ausbildungsabschnitte in Altenheimen, Altenpflege-
heimen und im ambulanten Bereich. 
Der Schulbesuch ist schulgeldfrei und es besteht Lernmittelfrei-
heit. Die Abteilung Altenpflege ist nach AZAV zertifiziert, somit 
können von der Agentur für Arbeit geförderte Schüler und Schü-
lerinnen teilnehmen. 
Bei der Zulassung für die Ausbildung besteht keine altersmäßige 
Begrenzung. Jugendliche, Frauen und Männer sind angesprochen, 
die sich einer Aufgabe im sozialen Bereich zuwenden wollen. 
Aufnahmevoraussetzung ist ein Mittlerer Bildungsabschluss oder 
eine abgeschlossene Ausbildung zum/r Altenpflegehelfer/in. 
Weitere Auskünfte und Informationen über die Ausbildung zum/
zur Altenpfleger/in sind über Frau Ersing-Högerle bei der Mat-
thias-Erzberger-Schule, Leipzigstraße 11, 88400 Biberach, Tel.: 
07351/346-339, ersing.claudia@mes-bc.de oder im Internet auf 
www.mes-bc.de erhältlich. 
 
Noch Freie Plätze für die Kurse beim FbF 
Der Förderverein für berufliche Fortbildung (FbF) an den 
beruflichen Schulen im Landkreis Biberach hat in nachfol-
genden Kursen noch Plätze frei: 
Kreis-Berufsschulzentrum Biberach 
•	 Wenn das Gedächtnis (ver-)schwindet – Demenz und wie 

man trotzdem im Gespräch bleibt!
	 am Donnerstag, 15.03.2018 von 09:00 bis 15:00 Uhr (1 Tag) 
	 Kosten: 49 € 
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 7618

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 2368
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
montags 	 8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags  	 8.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
17./18. März 2018 

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
-	 Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft - 

Tel. (07352) 92300
-	 Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929350

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Kreisklinik Biberach, Ziegelhaus-
straße 50, Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken
Samstag, 17. März 2018 (ab 08.30 Uhr)  
Allemann´sche Apotheke Biberach, Marktplatz 41, 
Tel. (07351) 18090 
Sonntag, 18. März 2018 (ab 08.30 Uhr)  
Jordan-Apotheke Biberach, Ulmer-Tor-Str. 3, Tel. (07351) 73900 
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen/
Rot a.d. Rot/Kirchdorf/Erolzheim/Aitrach:
Samstag, 17. März 2018 (ab 08.30 Uhr)  
Kloster-Apotheke Rot an der Rot, Obere Str. 11, 
Tel. (08395) 93010 
Marien-Apotheke Memmingen, Augsburger Str. 13 
Tel. (08331) 2661 
Sonntag, 18. März 2018 (ab 08.30 Uhr) 
Apotheke Kirchdorf an der Iller, Hochhausstr. 3 Tel. (07354) 1212 
Ludwigs-Apotheke Memmingen, Machnigstr. 4, Tel. (08331) 63062

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Tierärzte 
Dr. Gauchel	 Tel. 2644
Dr. Storch	 Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:	 Freitag, 16. März 2018 
	 Samstag, 31. März 2018 
Papiertonne:	 Dienstag, 27. März 2018 
Gelber Sack:	 Mittwoch, 28. März 2018 

Grüngutannahme
März - November, jeweils mittwochs, 14.30 - 17.30 Uhr
und samstags, 9.30 - 12.30 Uhr
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee
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• 	 Excel 2010 Grundlagenkurs – Einsatz im Alltag 
	 ab Montag, 09.04.2018 von 17:15 Uhr bis 19:30 Uhr (3 x montags) 
	 Kosten: 68 € (inkl. Arbeitsheft) 
• 	 Word 2010 – Einsatz im Büroalltag 
	 ab Dienstag, 10.04.2018 von 17:15 Uhr bis 19:30 Uhr 
	 (3 x dienstags) 
	 Kosten: 69 € 
• 	 Modellieren mit Ton nach eigenen Vorstellungen 
	 ab Donnerstag, 12.04.2018 von 18:30 Uhr 20:45 Uhr (3 Termine) 
	 Kosten: 50 € 
• 	 Schweißen und Metallgestaltung 
	 ab Dienstag, 17.04.2018 von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr (4 Termine) 
	 Kosten: 120 € 
• 	 Funktechnik in der Elektroinstallation 
	 ab Mittwoch 18.04.2018 von 17:00 Uhr bis 19:15 Uhr (2 Termine) 
	 Kosten: 50 € 
	 Kilian-von-Steiner-Schule Laupheim 
• 	 Grundlagen der Holzbearbeitung 
	 am Samstag, 17.03.2018 von 09:00 Uhr bis 16:30 Uhr (1 Termin) 
	 Kosten: 75 € (inkl. Material) 
• 	 Cajon Bauen und Spielen 
	 am Samstag, 14.04.2018 von 09:00 Uhr bis 16:30 Uhr (1 Termin) 
	 Kosten: 89 € (inkl. Material) 
Weitere Auskunft und Anmeldung über die Kurse finden Sie 
auf unserer Homepage: www.foerderverein-bc.de  
oder bei bei der Geschäftsstelle des FbF, Frau Richter, Karl-Arnold-
Schule im Kreis-Berufsschulzentrum, Leipzigstr. 11, Tel. 07351/346-223 
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Umschulung und Weiterbildung 
Fünfte Bildungsbörse im BiZ  
In vielen Branchen wird Fachpersonal gesucht. „Der Arbeitsmarkt 
ist aufnahmefähig wie lange nicht“, sagt Mathias Auch, Leiter 
der Ulmer Arbeitsagentur. „Qualifikation ist Trumpf. Arbeitgeber 
suchen qualifizierte Mitarbeiter und Fachkräfte“, so Auch weiter. 
Um sich über Weiterbildung, Umschulung oder Erstausbildung 
zu informieren, veranstaltet die Agentur für Arbeit Ulm zum fünf-
ten Mal die Bildungsbörse. Sie findet am Mittwoch, 21. März von 
14 bis 16 Uhr im Berufsinformationszentrum (BiZ) in der Ulmer 
Wichernstraße statt. Über 20 Bildungsträger aus der Region stel-
len ihre zertifizierten Bildungsangebote vor. Eingeladen sind alle 
an Weiterbildung interessierte Frauen und Männer, ganz gleich 
ob arbeitslos oder berufstätig.
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